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Die ZUFFKA –  
für nachhaltige Mobilität

Jahreslosung 2024 

Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe.
� 1. Korinther 16,14

Impuls 

Das Auftun 
Haben wir dir nicht deine Brust geweitet 
Und dir deine Last abgenommen, 
Die deinen Rücken schwer erdrückte, 
Und dir dein Ansehen erhöht? 
Wahrlich, mit der Erschwernis gibt es eine Erleichterung, 
Ja, mit der Erschwernis gibt es eine Erleichterung. 
Wenn du fertig bist, dann mühe dich ab 
Und richte deine Wünsche auf deinen Herrn aus.

� Sure 94 Al-Inshirah

Was hinter den Mauern des Gefängnisses passiert, gilt auch 
außerhalb.

Der Glaube kann eine entscheidende Hilfe sein in Zeiten, in denen 
wir völlig verzweifelt sind, uns vom Leben ganz und gar ausge­
schlossen fühlen.

Er vermag in uns Kräfte freizusetzen. Der Glaube hat transformative 
Kraft. Er vermag hier im Gefängnis, aber auch im Alltag, überhaupt 
in schwierigen Situationen, Hoffnung zu geben. Konkrete Hilfe dabei 
sind das Gebet und das Nachdenken über die Bedeutung dessen, 
was ich gerade erlebe. Der Glaube hilft, sein Leben zudem in einem 
größeren Zusammenhang zu sehen und einzuordnen.

Wichtig ist aber auch, dass man nicht allein ist, dass jemand da ist, 
der/die zuhört, der/die einem den Raum öffnet, um seine Sorgen 
auszubreiten. Manchmal helfen auch ganz praktische Ratschläge 
weiter. Hilfreich ist es auch, wenn wir unseren Glauben mit anderen 
in der Gemeinschaft ausüben können. Gemeinschaftsgebete und 
Gespräche über Glaubensthemen schaffen oft ein solidarisches Mit­
einander, tragen dazu bei, dass eine Verbindung zwischen Menschen 
entsteht. Gemeinsames Beten ist wie eine Brücke zwischen uns Men­
schen. Wer betet, ist nicht mehr allein. Das ist wichtig in einer Gesell­
schaft, in der sich die Menschen immer mehr voneinander isolieren.

In Dunkelheit erweist sich die spirituelle Praxis als Licht, das den Weg 
zu einer inneren Freiheit führt, die unabhängig von äußeren Umstän­
den ist.

Dass wir das immer wieder erleben, wünsche ich Ihnen, liebe Le­
serin, lieber Leser des Gemeindebriefs, das wünsche ich uns allen, 
Muslimen und Christen,

Aysel Özdemir (Muslimische Seelsorgerin, JVA Stuttgart)
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Vermutlich kennen Sie alle das eindrückliche 
Bauwerk, das am Rande von Stammheim liegt, 

die Justizvollzugsanstalt (JVA) Stuttgart, die seit 
genau 60 Jahren dort thront. Wer vor ihr steht, 
erschrickt zunächst einmal und möchte dann mög­
lichst schnell weiter. Was ist hinter den mächtigen 
Mauern? Derzeit leben und arbeiten dort rund 
1000 Menschen, knapp 700 Insassen (ausschließlich 
Männer) und rund 300 Mitarbeitende. Stammheim 
beheimatet damit die größte der 17 JVAs in Baden-
Württemberg.

Ein großer Teil der Männer, die dort leben müssen, 
sind in Untersuchungshaft. Sie sind meist frisch 
verhaftet, noch nicht verurteilt, warten mit großer 
Ungeduld darauf, wie es weitergeht: Wann kommt 
die Anklageschrift? Wann beginnt der Prozess? Tag 
für Tag quälen die Fragen, wie es der Familie geht, 
was aus dem Arbeitsplatz, aus der Wohnung wird.

Tritt man durch die Torwache, merkt man, dass das 
Innenleben der JVA ein wenig einem Dorf ähnelt. 
Es gibt dort Küche, Wäscherei, Krankenabteilung 
und Poststation, einen sozialen, pädagogischen 
und psychologischen Dienst, Betriebe, Kfz-Werk­
statt, Transportdienst, Vollzugsdienstmitarbei­
tende, Gefängnisleitung mit dem Anstaltsleiter 
Matthias Nagel an der Spitze und ja, dann auch 
noch uns, das Seelsorgeteam.

Schwerpunkte unserer Arbeit

Schwerpunkte unserer Arbeit sind die wöchent­
lichen Gottesdienste bzw. das Freitagsgebet, das 
alle zwei Wochen stattfindet. Über 100 Männer 
nehmen derzeit daran teil. Zweites Standbein ist 
die Einzelseelsorge in Form von intensiven Gesprä­
chen, oft auch Gebeten, manchmal auch in Form 
von kleinen Zuwendungen wie etwa Schokolade, 
Tabak, Zeichenstiften, Kalender oder auch einer 
Gitarre, die man bei uns ausleihen kann. Wir sind 
Gefängnis-SeelsorgerInnen, haben also auch für 
Mitarbeitende, wenn gewünscht, ein offenes Ohr.

Wir sind von Grund auf ökumenisch orientiert und 
arbeiten eng zusammen. Erfreulich ist, dass nun 
endlich auch die muslimische Seelsorge einen bes­
seren Stand hat. Allerdings wirkt das Verhältnis von 
muslimischer zu christlicher Seelsorge immer noch 
unzeitgemäß (eine 50%-Stelle gegenüber rund 
400%). Gegenseitige Zusammenarbeit und Wahr­
nehmung sind uns eine Selbstverständlichkeit. So 
hat etwa die muslimische Seelsorge beim Advents­
gottesdienst mitgewirkt, zu Beginn des Ramadans 
werden die christlichen SeelsorgerInnen beim 
Freitagsgebet einen spirituellen Beitrag leisten.

Seelsorge im Gefängnis ist damit Avantgarde:  
So ein enges Miteinander wünschen wir uns auch 
für die Gemeinden außerhalb der Mauern.

Auf dem Bild sehen Sie uns, die vier Seelsorge­
rInnen der JVA. Eine Stelle, die des katholischen 
Priesters, ist seit längerer Zeit leider nicht besetzt. 
Ganz verschieden sind unsere Lebensgeschichten, 
unterschiedlich auch das Profil unserer seelsorger­
lichen Arbeit. Was uns alle eint, ist die vorbehalt­
lose Annahme der Menschen, die uns brauchen.

Wir grüßen mit der biblischen Mahnung: »Denkt 
an die Gefangenen, als wärt ihr mitgefangen« 
(Hebräer 13,3).

Wer wir sind

Aysel Özdemir__ Meine Aufgabe ist seit dem Jahre 
2018 die muslimische Seelsorge. Das war in der JVA 
etwas Neues und ist deshalb mit großen Herausforde-
rungen verbunden.

Das Spektrum meiner Arbeit ist vielfältig, es reicht 
von Gesprächen bis zum Gebet. Zurzeit koordiniere 
ich auch die Freitagsgebete für die Insassen, deren 
Themen  unterschiedlicher Natur sind. Auch aktuelle 
Themen wie Frieden und Respekt haben hier ihren 
Platz. Die Arbeit bereitet mir Freude. Nur wer Men-
schen liebt, kann so eine anspruchsvolle, aber auch 

erfüllende Aufgabe bewältigen. Meine Berufung als 
Beruf ausüben mache ich gerne, weil ich damit ver-
schiedene Seelen berühren kann.

Schwester Vera__Ich bin Ordensfrau, Schwester in 
der katholischen Kirche und gehöre der Gemeinschaft 
der Franziskanerinnen von Sießen an. Zusammen mit 
drei anderen Schwestern wohne ich in der Innenstadt. 
Die Arbeit im Gefängnis ist schon herausfordernd, 
aber sie macht mir auch viel Freude. In Gesprächen 
geht es meist um sehr zentrale Themen des Lebens, 
häufig auch um zentrale Themen des Glaubens. Die 
Frage von Schuld und Vergebung ist dabei eines der 
häufigen Themen. Ein intensives Gespräch verleiht 
meinem Glauben Flügel, und es kommt immer wieder 
vor, dass ich Dinge, die mich über einen längeren 
Zeitraum bewegen, dann kreativ umsetze in Bildern, 
Texten oder Liedern. Ich lebe einfach gern aus dem 
Vollen.

Pawel Step__Ich bin 43 Jahre alt, verheiratet und wir 
haben zwei Söhne, 20 und 14 Jahre alt. Seit Septem-
ber 2010 war ich in der evangelischen Kirchengemein-
de Kemnat in Ostfildern als Gemeindediakon tätig. 
Nun bin ich seit Februar 2022 als Gefängnisseelsorger 
in der JVA Stuttgart unterwegs. Diese Aufgabe berei-
tet mir sehr viel Freude, weil ich vielen verschiedenen 
Menschen begegnen und sie begleiten darf. Es ist eine 
Aufgabe und ein Arbeitsfeld, in dem ich gerne die 
nächsten Jahrzehnte wirken möchte.

Dieter Kümmel__20 Jahre war ich Gemeindepfarrer 
in Zuffenhausen. Deshalb brauche ich auch nicht 
viele Worte über mich zu verlieren, vermutlich bin ich 
manchen noch in Erinnerung. Seit drei Jahren arbeite 
ich jetzt im Gefängnis und ich freue mich, dass nur 
wenig  Sitzungs- und Verwaltungsarbeit ansteht. 
Dafür habe ich viel Zeit für die Menschen, die Unter-
stützung brauchen. Ein besonderer Akzent meiner 
Arbeit liegt in der Arbeit mit  Gruppen. Derzeit gibt 
es eine Gitarren-Lern-Gruppe, eine Gesprächsgruppe 
und eine Musikgruppe, die den Gottesdienst musika-
lisch bereichert. Im März wird es zum dritten Mal den 
Workshop »Malen mit Bleistift« geben, der von der 
Zuffenhäuser Künstlerin Katharina Schaaf gestaltet 
und geleitet wird. In der Zehntscheuer planen wir 
danach eine Ausstellung mit den Bildern der Gefan-
genen.

Wenn Sie uns und unsere Arbeit näher kennenler­
nen wollen, lassen wir uns gerne zu Gottesdiens­
ten oder in Gruppen und Kreise einladen. Denn Teil 
unseres Dienstauftrages ist es auch, die Mauern 
durchlässiger zu machen.

Unsere Arbeit kostet Geld. Deshalb freuen wir uns 
über die finanzielle Unterstützung unserer Arbeit:

Ev. Gefängnisseelsorge JVA Stuttgart  
Evang. Bank 
DE66 5206 0410 0000 4001 06  
Stichwort: Gefängnisseelsorge GST 2.

Blick durchs Schlüsselloch

Seelsorge in der Justizvollzugsanstalt Stammheim
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

Rollende Bücherei
montags | 15–17 Uhr | Gemeindehaus Mönchfeld

Offener Treff für Eltern und Kinder mit Vorlesen 
von Bilderbüchern und Basteln.

04. März:	� Wie schön! Wir gestalten Bilder mit 
Fingerdruck

08. April: 	Wo ist Mami? Wir stellen ein Memory her

06. Mai: 	� Heule Eule – wir binden ein Wiesen­
blumenkränzchen



Kinderkleiderbasar
So, 21. April | 13.30–16 Uhr |  
Gemeindehaus Mönchfeld

Der evang. Kindergarten Mönchfeld veranstaltet 
einen Kinderkleiderbasar mit Kaffee- und Kuchen­
verkauf. Verkauft wird gut erhaltene Kinder­
kleidung bis Größe 176, Umstandsmode, Autositze, 
Spielzeug, Kinderwagen und vieles mehr.

Tischvergabe unter bazar-moenchfeld@web.de

Gemeindebrief Himmelsbogen Stuttgart

¿¿¿¿

Krabbel- und Spielgruppen

Die Herbstmäuse  
für Kinder im Alter von 2–3 Jahren

mittwochs | 10–12 Uhr | Güglinger Str. 13 

Sonia Filippone, s.filippone@web.de

Die Sonnenkäfer  
für Babies unter einem Jahr

donnerstags | 10–11.30 Uhr | Güglinger Str. 13

Sandra Hellstern, Shellstern@gmx.net

Die Glücksbärchis 
für anderthalbjährige Kinder

donnerstags | 15.30–16.45 Uhr | Güglinger Str. 13

Janina Ries, janina.ries@posteo.de

Spielgruppe für Kinder im Alter von 3 bis 4 Jahren, 
kleine Geschwister sind herzlich willkommen!

dienstags | 15.30-16.30 Uhr | Johanneshof

Verena Cömert, verena.coemert@posteo.de und 
Daniela Maccarone, Daniela.Mac@gmx.de

¿¿¿¿

Eltern-Kind-Café

Dein Kind ist zwischen 0 und 5 Jahren? Dann 
bist du bei uns genau richtig: In unserem neuen 
Eltern-Kind-Treff haben Eltern die Möglichkeit, sich 
bei einer Tasse Kaffee und leckeren Kleinigkeiten 
auszutauschen, während ihre Kinder gemeinsam 
spielen und toben können.

Wir treffen uns einmal im Monat:
Di, 19. März | 30. April | 14. Mai | 16 Uhr 
Jugendwerk, Güglinger Str. 13

Stefanie Neth, kindergruppe_steffi@gmx.de, 
Verena Cömert, verena.coemert@posteo.de, 
Daniela Maccarone, Daniela.Mac@gmx.de

¿¿¿¿

Jungschar
Fr, 15. März  | 19. April | 17. Mai  | 16–17 Uhr | 
Jugendwerk, Güglinger. Str. 13

Du bist zwischen 6 und 9 Jahren? Gemeinsam mit 
dir möchten wir singen, spielen, basteln, die Bibel 
entdecken, kreativ sein und noch einiges mehr. 
Bist Du dabei?

Sarah, Marlene, Lien, Steffi und Quynhi

l l l l

JuWi – Unser Jugendtreff für alle  
ab 14 Jahren

Fr, 15. März  | 19. April | 17. Mai | 18 Uhr | »Wilde 13« 
Güglinger Str. 13

Du hast am Freitag noch nichts vor und Lust auf 
gemeinsames Essen, Quatschen und Tischkickern 
mit anderen Jugendlichen? Dann bist du bei unse­
rem offenen Jugendtreff einmal im Monat genau 
richtig!

Schau vorbei und bring auch gerne deine 
Freund*innen mit.



Jugendtreff für Jugendliche  
ab 14 Jahren

Fr, 8. März | 12. und 26. April | 17. Mai | ab 19.30 Uhr | 
Michaelshaus

Bitte beachten: am 8. März im Gemeindehaus Rot. 
Kontakt: katharina.haas@ejus-online.de

pppp

Offener Jugendtreff am Mittwoch ab 13
Mi, 13. März | 10. April | 5. und 19. Juni |  18.30 Uhr 
Ev. Gemeindehaus

Einmal im Monat gibt es den »Special Mittwoch«.

Genauere Infos dazu eine Woche vorher auf 
unserer Instagram-Seite: ejus-stammheiml l l l

Krabbelgruppe
donnerstags | 9.30–11 Uhr | Gemeindesaal

Kontakt: Larissa Schaaf, lorenzlari@gmail.com

l l l l

Kleine-Leute-Gottesdienst
So, 10. März | 28. April | 11 Uhr | Gemeindesaal

l l l l

Holzwerkstatt
Sa, 10. März | 04. Mai | 01. Juni |  
10–12 Uhr | Gemeindesaal
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ppppl l l l

KonspirationX

Die KonspirationX startet mit dir und deinen 
Freunden am 15. März von 19 bis 22 Uhr wieder 
durch! Bring mit uns die Pauluskirche Zuffenhau­
sen mit den Beats der DJs zum Beben, sing mit uns 
die Songs deines Lebens und tanze, als gäb’s kein 
Morgen mehr. Freue Dich auf die fetten special 
effects, nice messages, entspannten Lounge­
momente und eine atemberaubende Atmosphäre.

Hast Du Lust dabei zu sein und mit einer Gruppe 
von Stammheimer Jugendlichen dort hinzugehen, 
dann melde dich bei Jugendreferentin Hannah.  

Tickets gibt es online oder an der Abendkasse 
www.konspirationx.de

l l l l

Homebase reloaded –  
Unser neuer Jugendtreff für Ü16

Du willst nicht immer nur Projekte für Jugendliche 
planen und durchführen, sondern auch einfach 
mal selber davon profitieren?

Dann bist du bei Homebase reloaded genau 
richtig. Wir treffen uns immer am ersten Sonntag 
im Monat um 17 Uhr im Jugendwerk. Gemeinsam 
gehen wir aufs Frühlingsfest oder machen uns ein­
fach einen gemütlichen Abend in der »Wilden 13«. 
Komme gerne vorbei – ohne Voranmeldung oder 
Verpflichtung.

¿¿¿¿

Updates auf unserer Homepage  
und auf Insta

Wenn du auf dem Laufenden bleiben möchtest, 
dann schaue gerne hier vorbei:  
www.ejus-zuffenhausen.de

l l l l

Waldheim 2024 – bald geht es  
wieder los

Wir freuen uns schon auf eine tolle Zeit und drei 
ereignisreiche Wochen mit guter Laune, viel Spaß 
und (hoffentlich) viel Sonne.

Die Anmeldung startet am 1. März 
und findet erneut über AmosWeb 
statt. Über den QR-Code erhalten 
Sie den Link zur Anmeldung und 
weitere Informationen.

•	Abschnitt 1: Ferienwochen 1 und 2

•	Abschnitt 2: Ferienwoche 3

Wer regelmäßige Updates erhalten möchte, dem 
empfehlen wir unseren Newsletter. Anmeldung 
unter hoa-quynh.rex@ejus-online.de

Bereit für dein Sommererlebnis 2024?  
Wir suchen für unser diesjähriges Sommerwald­
heim motivierte Mitarbeiter*innen.

Was du dafür mitbringen musst? Viel gute Lau­
ne, einen aktuellen Erste-Hilfe-Kurs und einen 
abgeschlossenen Kompaktkurs.

Anmelden kannst du dich ab dem 1. März über den 
obenstehenden QR-Code.

Weitere Fragen? Dann schreibe uns eine Email an 
hoa-quynh.rex@ejus-online.de

Andrea Barchet, Maxine Frank und Hoa-Quynh Rex

ppppl l l l

Waldheim in den Osterferien –  
für Kinder mit und ohne Behinderungen

•	Termin: 2.–5. April

•	Zeit: 8.30–16.30 Uhr

•	Alter: 6–14 Jahre

•	Ort: Evang. Ferienwaldheim Zuffenhausen,  
Lange Allee 8, 70435 Stuttgart

•	Kosten: 85 Euro, mit Familiencard 68 Euro,  
mit Bonuscard 0 Euro,  
Nicht-Stuttgarter 132,50 Euro

•	Anmeldung:  
https://ejus.amosweb.de/reg/anmeldung/78117/
start

•	Kontakt: Gabriele Mihy, Güglinger Str. 13,  
70435 Stuttgart 
Tel: 87 95 54 oder 0163 / 8 09 68 82 
gabriele.mihy@ejus-online.de

ppppl l l l

E-Piano/Digitalpiano/Stagepiano 
gesucht 

Die Jugendarbeit in Stammheim sucht u.a. für den 
neuen Jugendkreis »connect« ein funktionsfähiges 
E-Piano (wenn möglich mit Midi- oder USB-Typ-B-
Anschluss). Wenn so etwas bei dir zu Hause ver­
staubt und dir am Herzen liegt, dass Jugendliche 
gemeinsam christliche Lieder singen, dann melde 
dich bei Jugendreferentin Hannah Brinkmann, 
hannah.brinkmann@ejus-online.de

ppppl l l l

connect: ab 13

Du willst wissen, was coole Gemeinschaft, Snacks 
und Gott miteinander verbindet? Dann bist du bei 
connect genau richtig! Startphase ab 22. Februar, 
donnerstags 18.30 Uhr im 
evang. Gemeindehaus in 
Stammheim. Wir freuen 
uns schon auf dich!

ppppl l l l

Mitarbeitenden-Schulung in den 
Osterferien

In den Osterferien gibt es wieder die Möglichkeit 
einer Mitarbeitenden-Schulung für Jugendliche 
im Alter von 14–18 Jahren. Die Schulung entspricht 
den Standards der Jugendleitercard, welche für die 
ehrenamtliche Arbeit relevant wird. Gemeinsam 
fahren wir als Evang. Jugend Stuttgart vom 22.–28. 
März ins Haus Lutzenberg.

Himmelsleiter: Katharina Haas  
katharina.haas@ejus-online.de  
Stammheim: Hannah Brinkmann  
hannah.brinkmann@ejus-online.de  
Zuffenhausen: Hoa-Quynh Rex  
hoa-Quynh.Rex@ejus-online.de 
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SCHAUFENSTER 

Himmelsleiter
Schön war‘s!

Seit September 2011 betreue ich die Pfarrstelle 
Altenheimseelsorge im Dekanatsbezirk Zuffen­
hausen. Meine Hauptaufgaben sind: Seelsorge und 
Gottesdienste in den Pflegeheimen der Himmels­
leiter.

Es war schön zu erleben, dass 
unsere Pflegeheime Orte der 
Möglichkeiten und des Lebens 
sind. Ich wurde nicht nur an die 
Betten gerufen. Es gab schöne 
Gottesdienste. Und vor allem: 
die Musik durch Jutta Müller und 
ihre Vertretungen. Das war für 
viele Teilnehmende ein High­
light. Und manche kamen haupt­
sächlich wegen der Musik so 
gerne, muss ich gestehen. In den 
Einrichtungen schätzte man es 

sehr, dass wir regelmäßig und verlässlich da waren: 
»Ihr denkt an uns«, war dankbar zu hören, und 
»Ich freu mich schon aufs nächste Mal«. In meinem 
Büro besprach ich mich mit den Angehörigen der 
Verstorbenen und den Mitarbeitenden in der Ge­
meinde. Die Gemeindesekretärinnen, die Mesne­
rinnen und Hausmeisterinnen: völlig unkompliziert 
sind wir unsere Dienste miteinander angegangen 
und haben gemacht, was und wie es uns eben 
möglich war. Herr Klaus Felix Müller war immer 
ein wichtiger Ansprechpartner für Mönchfeld und 
den Kirchengemeinderat. Meine Pfarrkolleginnen 
und -kollegen durfte ich immer als direkt, korrekt, 
konkret und innovativ erleben. Unser Motto: Was 
geht, machen wir, was nicht geht, lassen wir.

Schön war’s. Aber: nur mit Ihnen. In den Gottes­
diensten, Begegnungen, Kirchen, Gemeinde­
räumen, Pflegeheimen, Friedhöfen, Gemeinde­
veranstaltungen. Ich möchte mich bei Ihnen allen 
bedanken, die Sie mir Vertrauen entgegenbrach­
ten. Sie wurden hoffentlich nicht enttäuscht.

Heute kann ich sagen: Die Pfarrstelle »Altenheim­
seelsorge im Dekanatsbezirk Zuffenhausen« ist 
für mich der krönende Abschluss meiner aktiven 
Dienstzeit (39 Jahre). Meine schönste Pfarrstelle. 
Viele Menschen haben mir viel ermöglicht. Dafür 
bin ich dankbar.

Schön war’s mit Ihnen. Das möchte ich feststellen 
nach 13 Jahren unter und mit Ihnen.

Ihr Pfarrer Helmut Mayer

DANKE!

DANKE – Ihnen, Herr Pfarrer Helmut Mayer, für 
viele Andachten in fünf Altenheimen 
DANKE – für zahlreiche seelsorgerische Gespräche  
DANKE – für die Mitgestaltung des Gemeindecafés 
DANKE – für die Mitwirkung in der Seniorenarbeit 
DANKE – für Ihre spannenden Reiseberichte  
DANKE – für die Entlastung unserer Gemeinde­
pfarrer*innen 
DANKE – für Ihre Mitarbeit im Kirchengemeinderat 
DANKE – für dreizehn Jahre Gottesdienste 
DANKE – Ihnen, Herr Pfarrer Helmut Mayer, dass 
Sie immer da waren, wenn man Sie gebraucht hat!

Ohne Ihr Fahrrad waren Sie nicht denkbar, das 
Fahrrad, mit dem Sie auch auf dem Jakobsweg 
unterwegs waren, wo Sie immer wieder die nötige 
Kraft für Ihre Arbeit tanken konnten. Eindrücklich 
bleiben auch Ihre vielfältig gestalteten Gottes­
dienste, besonders die Osternacht mit Paul-Otto 
Rieger in der Auferstehungskirche und der Weih­
nachtsspätgottesdienst im Michaelshaus. Und 
auch nach Ihrer Pensionierung werden wir Sie 
weiterhin durch unsere Stadtteile radeln sehen.

Im Namen des gesamten Kirchengemeinderats­
teams

Gerhard Stähler

»Exsultet« – Gedenken an  
Paul-Otto Rieger († 2023)

Seit 1975 lebte 
Paul-Otto Rieger 
auf dem Frei­
berg. Er war ein 
engagiertes 
Gemeindeglied, 
mittragend, 
mitgestaltend. 
Im Kirchenge­
meinderat, im 
Gemeindedienst, 
im Chor, im 
Lektorendienst. 

Es gibt viele Engagements von Herrn Rieger, für 
die wir nur dankbar sein können. Das Singen am 
Heiligen Abend und ganz besonders das Exsultet 
(Frohlocket) am frühen Ostermorgen. So endet 
das Osterlob, das Paul-Otto Rieger uns gesungen 
hat: »Christus, der von den Toten erstand, erstrahlt 
dem Menschengeschlechte. So bitten wir dich, Herr: 
Verleihe uns und allen Gläubigen Tage des Friedens! 
Erhalte uns die österliche Freude und führe uns mit 
deinem ganzen Volke aus der Unruhe dieser Welt in 
das himmlische Vaterland«.

Paul-Otto Rieger ist dort angekommen, wohin wir 
noch unterwegs sind.

Helmut Mayer

Dank für die Baumspenden 

Wieder war die Krippenlandschaft in der Kirche 
Mönchfeld wunderbar von Bäumen gesäumt.  
Wir bedanken uns herzlich für die gespende­
ten Bäume der Krippenlandschaft im Winter­
wald: Blautanne: Familie Janisch, Zuffenhausen, 
Serbische Fichte: Markus Vogel (BGNH) vom 
IBA-Gelände Rot, 2 Rotfichten: Familie Kapfer, Rot.

Krippenlandschaft in Mönchfeld

Im Frühjahr 2024 erwarten Sie in der Krippenland­
schaft in der Evangelischen Kirche Mönchfeld früh­
lingshafte und österliche Szenen, die die Freude 
über neues Leben in der Menschen-, Tier- und 
Pflanzenwelt in den Mittelpunkt stellen. 

Die Krippenlandschaft im Kirchraum ist immer vor 
und nach dem Gottesdienst zu sehen; auch Mon­
tag, Mittwoch oder Freitag von 9-11 Uhr (bitte bei 
Frau Strok melden) oder auf Anfrage bei Pfarrerin 
Jutta Maier, Tel: 1 20 16 77. 

Gemeindecafé Rot

Leider verabschiedet sich das Gemeindecafé in 
Stuttgart-Rot ab März dieses Jahres. Wir danken 
allen Beteiligten, vor allem aber dem Organisa­
tionsteam, Herrn Pfarrer Helmut Mayer, Herrn 
Gerhard Hecker und Frau Maria Muccio für die 
lange Zeit ihres Engagements.

Es wäre schön, wenn sich jemand finden könnte, 
der dieses schöne, monatliche Zusammensein 
weiterführen möchte.  
Gerne können Sie sich im Gemeindebüro 
Himmelsleiter melden, Tel: 8 40 26 00.

Bedanken können sich alle Gemeindemitglieder 
und Freunde ganz persönlich beim Abschieds­
gottesdienst am 14. April um 10 Uhr in der Auf­
erstehungskirche, zu dem wir ganz herzlich 
einladen!
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Waldheim Stammheim – Infos zum  
 Anmeldestart ab dem 1. März 2024 

Save the date! Auch dieses Jahr werden wir wieder 
das Waldheim in den ersten beiden Sommerferien­
wochen (29.7.–2.8. und 5.8.–9.8.) für Kinder im Alter 
von 6 bis 14 Jahren durchführen. 

Vielfältige Aktivitäten wie zum Beispiel Spiele, 
Basteln, Singen, Ausflüge, Wasserschlachten und 
vieles mehr dürfen dabei nicht fehlen. 

Ab dem 1. März ist es möglich, die Kinder anzu­
melden. Die Anmeldung erfolgt wochenweise und 
online. Die Links und weitere Infos zu den Kosten 
befinden sich ab dem 1. März auf unserer Website: 
www.ejus-stammheim.de/waldheim. 

Waldheim Stammheim – Mitarbeitende 
gesucht! 

Damit wir auch allen Kindern in diesem Jahr einen 
Platz in unserem Ferienwaldheim in Stammheim 
anbieten können, sind wir noch auf der Suche 
nach Mitarbeitenden für die Kleingruppen (Betreu­
ung der Kinder), für die Küche oder für den Putz­ 
und Wäschedienst. Falls Du oder Sie Lust haben, 
mit dabei zu sein und Teil des Waldheimteams zu 
sein, lachende Kinder zu sehen, eigene Programm­
ideen einzubringen und selber Spaß zu haben, 
dann schnell bei Jugendreferentin Hannah Brink­
mann melden: hannah.brinkmann@ejus-online.de

Klimafasten 2024 – Das richtige Maß

Als Umweltteam der Kirchengemeinde Stuttgart­
Stammheim laden wir Sie auch dieses Jahr wieder 
ein, bei der ökumenischen Fastenaktion mitzu­
machen. Vom 14. Februar bis 30. März können wir 
gemeinsam für Klimaschutz und Klimagerechtig­
keit aktiv werden. Nehmen wir uns Zeit, darüber 
nachzudenken, was wir wirklich brauchen und 
was wir verändern können. Die Broschüre »So viel 
du brauchst...« mit Anregungen und Ideen wird 
wieder in unseren Kirchen ausliegen. In Stamm­
heim gibt es dazu am 25. Februar einen Themen­
gottesdienst. Besuchen Sie www.klimafasten.de 
für weitere Informationen und die Anmeldung zur 
neuen Klimafit­Challenge. Gemeinsam können wir 
Schöpfungsverantwortung übernehmen!

Übrigens,
wie wär’s mit …

Vielen Dank!

Bei der Orangenaktion Stammheim kam ein Erlös 
von mehr als 450€ zusammen. 

Vielen Dank für Ihre Spende! 

www.klimafasten.de
#klimafasten

Foto: Pixabay: MaBraS, JillWellington; istock: jenifoto, Fotolia: PhotographyByMK

So viel duSo viel du
brauchstbrauchst... ... 

Mitgliederversammlung 
Krankenpflegeverein S-Stammheim 
Freitag, 19.04.2024, 19 Uhr,  
Evang. Gemeindehaus, Kameralamtsstr. 13.

Gottes Kleid hat viele Farben

Unter diesem Motto steht unser diesjähriges 
Stammheimer Kirchenfest, das wir am 15. und 
16.Juni 2024 feiern werden. Fünf Jahre sind seit 
dem letzten ökumenischen Fest vergangen, was 
auch der Coronapandemie geschuldet ist.

Vertreter der Stammheimer evangelischen und  
katholischen Kirchengemeinden sowie des Stamm­
heimer Kinder­ und Jugendhauses planen ge­
meinsam das mittlerweile 5. Kirchenfest. Die ersten 
Entscheidungen sind getroffen und die Vorberei­
tungen haben Fahrt aufgenommen. Noch liegt viel 
Arbeit vor uns, was wir mit viel Energie angehen!

Schon jetzt freuen wir uns auf ein schönes Fest mit 
vielen Gästen.

Damit das Stammheimer Kirchenfest gelingen 
kann, benötigen wir auch wieder viele helfende 
Hände. Es wäre schön, wenn Sie sich den Termin 
schon heute vormerken, um mitzufeiern – und 
wenn möglich auch hier und da ein wenig mit­
zuhelfen.

Weitere Informationen werden wir Ihnen im 
 nächsten Gemeindebrief mitteilen. Aktuelles 
 finden Sie immer auf der Homepage unter: 

www.himmelsbogen-stuttgart.de/ 
stammheimer- kirchenfest

http://www.himmelsbogen-stuttgart.de/stammheimer-kirchenfest
http://www.himmelsbogen-stuttgart.de/stammheimer-kirchenfest
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Besondere Gottesdienste
l l l l

Zazenhäuser Gottesdienstreihe:

»Schätze unseres Gesangbuchs«
So, 10. März | 11 Uhr | Nazariuskirche

30 Jahre ist das aktuelle Gesangbuch inzwischen 
alt. Und birgt doch immer wieder unerwartete 
Schätze. Kurze Texte, die zwischen den Liedern 
abgedruckt sind; Gebete, die gesungen oder 
gemeinsam gesprochen werden können; Texte 
oder Erklärungen aus dem Schatz der Kirchen­
geschichte; und natürlich die Lieder aus gut zehn 
Jahrhunderten von »fast ganz neu« bis »uralt, alt 
hergebracht, wohl vertraut«.

All dies wollen wir in diesem Gottesdienst entde­
cken und vielstimmig Gott die Ehre geben. 

Der Gottesdienst wird gestaltet von Prädikant 
Eberhard Ziegler und Pfarrerin Stephanie Krause.

pppp

Evensong 
Musikalisches Abendgebet

Mi, 20. März, 17. April und 15. Mai | 18 Uhr |  
Johanneskirche Stammheim

Hören – singen – innehalten

Wie an jedem 3. Mittwoch im Monat laden wir Sie 
und euch herzlich in die Johanneskirche ein. In 
dieser Auszeit vom Alltag werden wir uns einem 
Thema mit vielfältiger Musik, Gedanken und Bil­
dern nähern und dabei die Seele baumeln lassen. 
Wie jedes Mal werden Menschen aus unserer Ge­
meinde musizieren. Im März wird der Kinderchor 
mitwirken.

Wir freuen uns auf Ihr und euer Kommen!

Ursel Krieg und Gabi Birkenstock für das Musikteam



Meditativ-musikalische 
Abendgottesdienste

Di, 12. und 26. März | 9. und 23. April | 7. Mai |  
19 Uhr | Evang. Kirche Mönchfeld

Die Abendgottesdienste laden ein, im stimmungs­
vollen Kirchraum der Evangelischen  Kirche 
Mönchfeld zu sein, zur Ruhe zu kommen, sich vom 
Licht bescheinen zu lassen. Schlicht. Berührend. 
Wohltuend. 



Sing-Gottesdienst am Sonntag Kantate 
– Segensreich!

So, 28. April | 10 Uhr | Evang. Kirche Mönchfeld

Am Sonntag Kantate wird wieder ein Sing-Gottes­
dienst angeboten. Im Gottesdienst sind alle ein­
geladen, ihre Liederwünsche spontan einzubrin­
gen. Zwischen den Liedern ist Raum für Lesungen, 
Gedichte, Kurzgeschichten, Besinnliches. Auch hier 
sind Sie herzlich eingeladen, sich mit einem Text zu 
beteiligen – gern zum Thema des Gottesdienstes: 
Segen für alles, was lebt! Wer eine Lesung oder 
ähnliches einbringen möchte, melde sich bitte vor­
her oder direkt vor dem Gottesdienst bei Pfarrerin 
Maier. 



Familiengottesdienst an  
Christi Himmelfahrt 

Do, 9. Mai | 10 Uhr | Jugendfarm Freiberg

Der Familien-Gottesdienst wird von Jugendrefe­
rentin Katharina Haas gestaltet. Der Gottesdienst 
wird bei trockenem Wetter auf der Jugendfarm 
Freiberg, bei Regenwetter im Michaelshaus gefeiert. 
Bitte beachten Sie die Hinweise in den Abkün­
digungen, auf Plakaten und auf der Homepage. 
Die Jugendfarm erreichen Sie zu Fuß in wenigen 
Minuten von der Haltestelle »Freiberg« der U 7. 
Gegenüber der Haltestelle »Im Flundernweg« 
finden Sie auch Parkmöglichkeiten. Der Jugend­
posaunenchor Himmelsleiter unter der Leitung 
von Barbara Geiß und der Zazenhäuser Kinderchor 
gestalten den Gottesdienst musikalisch mit.  
Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum Grillen. 
Bitte Grillgut und Geschirr mitbringen.



»Alle werden satt«
So, 21. April | 11 Uhr | Pauluskirche

Wir laden Alt und Jung ganz herzlich ein zu einem 
lebendigen Gottesdienst mit Kindern aus dem 
Dietrich-Bonhoeffer-Kinderhaus und dem Kinder­
chor Zazenhausen. Gemäß dem Motto wird die 
Geschichte von der wunderbaren Brotvermehrung 
Jesu im Zentrum stehen. Wir feiern gemeinsam ein 
Agapemahl mit Fladenbrot und Weintrauben.

»Oh, das habe ich vergessen!«
So, 21. April | 11 Uhr | Nazariuskirche

Vieles aus dem eigenen Leben ist nicht mehr so 
präsent. Zuerst das, was gerade eben oder gestern 
noch war. Dann ganz langsam auch die eigene Ver­
gangenheit. Oft werden sogar ganz nahestehende 
Menschen nicht mehr erkannt. Oder nur manch­
mal. Manchmal auch nicht. Eine Demenz greift tief 
in das Leben ein. Und dennoch bleibt der Mensch 
behütet und geliebt. In Zuffenhausen hat Eva 
Röhm-Blum viele Menschen mit einer Demenz­
erkrankung begleitet und lebendige und immer 
wieder fröhliche Erfahrungen gemacht. 

Der Gottesdienst wird gestaltet von Prädikantin 
Eva Röhm-Blum und Pfarrerin Stephanie Krause.

pppp

Passionsandachten
Mo–Do, 25.–28. März | 19 Uhr |  
Johanneskirche Stammheim

Donnerstag mit Abendmahl,  
»Nacht der verlöschenden Lichter«
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ppppl l l l

Konfirmationen im Himmelsbogen

Überall im Himmelsbogen laufen die Vorbereitun­
gen auf die Konfirmation auf Hochtouren – eine 
turbulente Zeit für alle. Wie lange die Konfirman­
denzeit andauert, ist in den Teilgemeinden des 
Himmelsbogens jeweils unterschiedlich. Auch 
welche Themen wie behandelt werden, unter­
scheidet sich, je nachdem, welche Schwerpunkte 
gesetzt werden. Doch allen gemeinsam ist, dass 
die Konfirmation einen Höhepunkt im Kirchenjahr 
und auch für die Gemeinden darstellt.

Über einen langen Zeitraum hat sich die Konfi-
Gruppe Woche für Woche am Mittwochnachmit­
tag getroffen und mit dem christlichen Glauben 
befasst. Das bedeutet, dass die Jugendlichen viel 
über das Christentum und dessen Traditionen 
gelernt haben. Es wurden biblische Texte gelesen 
und über deren Bedeutung für uns im 21. Jahr­
hundert nachgedacht. Und vor allem wurden 
Fragen gestellt über Gott und die Welt und um 
ihre Antworten gerungen. Neben allem Lernen ist 
das Konfirmandenjahr auch eine Zeit, in der sich 
eine besondere Gruppe findet: Da werden alte 
Grundschulfreundschaften wiedergefunden, neue 
Bekanntschaften geschlossen und die Auseinan­
dersetzung mit den grundlegenden Fragen des 
Lebens lässt die Gruppen nicht selten in vertrau­
ensvoller Weise zusammenrücken. Doch auch Spiel 
und Spaß haben in der Konfi-Zeit ihren Raum: Kon­
fi-Freizeit, Ausflüge und andere Angebote gehören 
fest in den Jahresplan eines Jahrgangs.

Die Konfirmation ist daher der krönende Abschluss 
einer intensiven Zeit. Doch zugleich markiert die­
ser Festtag einen Übergang. Die Konfirmation ist 
das sichtbare Zeichen, dass sich die Jugendlichen 
auf den Weg in die Selbstständigkeit aufgemacht 
haben und dass sie sich nun auch selbst dazu ent­
schieden haben, Teil der Kirche zu sein.



Himmelsleiter 
So, 21. April | 10 Uhr | Auferstehungskirche

Antonia Althoff, Carina Bendl, Favour Emanuel, 
Emily Förnzler, Alexander Geist, Denise Grabisch, 
Tim Holländer , Alina Jauß, Ivan Peičić, June Pierer, 
Maximilian Quast, Karina Schilling, Ida Schubert, 
Emma Schüle, Laura Thiess, Luna Ulrich, Johanna 
Wortmann und Dennis Zerr

Abendmahlgottesdienst mit den 
Konfirmandinnen und Konfirmanden

So, 17. März | 9.30 Uhr | Evang. Kirche Mönchfeld

pppp

Stammheim
So, 05. Mai | 10 Uhr | Johanneskirche  

Jan Bähner, Laura Bronner, Luis Himmelein, Celina 
Klabe, Leon Knaut, Paulina Linder, Noah Mogilski, 
Lia Pendini, Markus Schullerus, Lea Stober, Clara 
Ungerer, Maja Willner und Ole Winkler

Abendmahlgottesdienst mit den 
Konfirmandinnen und Konfirmanden

Sa, 04. Mai | 19 Uhr | Johanneskirche Stammheim

l l l l

Zazenhausen
So, 05. Mai | 10 Uhr | Nazariuskirche

Samuel Filipaj, Charlotte Hertel, Niklas Leonhardt, 
Lenia Mai, Leona Sander, Yana Sarder, Florian Schy­
ma und Nora Tiebel

Abendmahlgottesdienst mit den 
Konfirmandinnen und Konfirmanden

Sa, 04. Mai | 17 Uhr | Nazariuskirche

ppppl l l l

Gemeinsames Tauffest  
an Christi Himmelfahrt

Do, 9. Mai | 11 Uhr | Evang. Ferienwaldheim 
Schlotwiese

In der schönen Umgebung der Schlotwiese feiern 
wir einen fröhlichen Gottesdienst mit der Möglich­
keit zur Taufe.

Viele Kinder werden in ihrem ersten Lebensjahr 
getauft. Bei manchen haben äußere Umstände 
gegen eine Taufe gestanden und wieder anderen 
fehlte ein konkreter Anlass. Das Tauffest an Him­
melfahrt bietet diesen Anlass in einem besonders 
gestalteten Familiengottesdienst.

Für Anmeldung und weitere Informationen neh­
men Sie gerne Kontakt auf mit den evangelischen 
Gemeindebüros:

Himmelsleiter, Tel: 8 40 26 00  
gemeindebuero.stuttgart.himmelsleiter- 
west@elkw.de

Stammheim, Tel: 80 79 43 
gemeindebuero@ev-kirche-stammheim.de

Zazenhausen, Tel: 84 32 02 
gemeindebuero.zazenhausen@elkw.de

Zuffenhausen, Tel: 41 45 00 40 
gemeindebuero.zuffenhausen@elkw.de

¿¿¿¿

Zuffenhausen
So, 28. April | 11 Uhr | Michaelskirche |
So, 05. Mai | 11 Uhr | Pauluskirche

Ole Bähr, Charlotte Daum, Paul Dietrich, Catherine 
Frank, Niklas Hieber, Robin Hintsch, Mark Karenke, 
Lena Kirr, Ella Kunze, Jonathan Linder, Paula Meyer, 
Luisa Mössner, Emanuel Munz, Clara Neetz, Gilbert 
Schmidt, Nathalie Seitner, Zoé Streitferdt, Luis Velic 
und Elias Wörn

Abendmahlgottesdienst mit den 
Konfirmandinnen und Konfirmanden

Sa, 27. April | 18 Uhr | Pauluskirche
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Konfirmandinnen und Konfirmanden 
dieses Jahrgangs
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Zazenhausen
Gemeindecafe Zazenhausen

Sa, 02. März | 06. April | 04. Mai | 14.30 – 16.30 Uhr 

Unser Gemeindecafe hat sich auch während 
schwierigen Zeiten wie der Corona-Pandemie wei­
ter etabliert. In der warmen Jahreszeit können wir 
jetzt – dank einem angeschafften Pavillon – auch 
im Freien bei einem gemütlichen Kaffeeplausch 
zusammensitzen. Mit meist 25–30 Gästen genie­
ßen wir die gemeinsame Zeit. Es ist immer wieder 

schön, auch für die Mitarbei­
tenden, in dieser fröhlichen 
Runde zu sitzen und einen 
Samstagnachmittag mitei­
nander zu verbringen. Nach 
wie vor sind unsere Kuchen 
und Torten – wie seit der 
Gründung des Gemeinde­
cafes – selbstgebacken und 
schmecken einfach toll.

Wir haben uns wieder gefreut, den Erlös des Ge­
meindecafes – wie jedes Jahr – spenden zu kön­
nen. 2023 erhielten die Aktion Schneeflocken, das 
Kinderhospiz und die Kreisdiakoniestelle/Nothilfe 
die Spenden.

Sehr erfreulich ist, dass wir auch außer unseren 
Mitarbeitenden eifrige Bäcker/-innen gefunden 
haben, die uns tatkräftig unterstützen. Wenn auch 
Sie Zeit und Lust haben, uns entweder mit Kuchen 
oder gar Ihrer Mitarbeit zu unterstützen, melden 
Sie sich gerne bei uns.

Das Team des Gemeindecafes Zazenhausen

        

Aus unserer Kita: 
In unserem Garten ist was los!

Im Rahmen unserer Eltern-Mitmach-Woche 
wurden wir in die Holzwerkstatt Zazenhausen 
eingeladen.

An diesem Vormittag wurde gehämmert, ge­
schraubt und geklebt. Am Ende waren wir stolze 
Besitzer von drei Nistkästen.  Heute hängen sie in 
unseren Apfelbäumen und warten auf den Einzug 
ihrer Mieter.

Noch vor den Weihnachtsferien wurde in unserem 
Garten gebuddelt, gesägt, geschraubt und gehäm­
mert. Ein lang gehegter Wunsch ging in Erfüllung.  
Wir haben ein Baumhaus bekommen. Selbst 
mitbauen durften wir nicht, aber als Beobachter 
waren wir immer herzlich willkommen.

Nach den Weihnachtsferien wartete schon die 
nächste, große Überraschung auf uns. Das gelieb­
te und viel berittene Pferd ist wieder hergestellt. 
Seit kurzem steht es wieder auf unserer »Weide«, 
und der erste Ausritt hat auch nicht lange auf sich 
warten lassen.

Wir bedanken uns herzlich bei den Vätern und 
Müttern für ihren Einsatz und bei der Stadt für das 
tolle Baumhaus.

Ihre Kita-Kinder und das Kita-Team

Advent, Weihnachten und 
Jahreswechsel 2023/24: DANKE!

Advent, Weihnachten und der Jahreswechsel sind 
gefeiert.  Die Erinnerung soll uns in das Neue Jahr 
hinein noch eine Weile tragen.

Und vor allem die Gewissheit: Der Lebendige Gott 
hat seine Welt und uns Menschen aufgesucht und 
gefunden und geht an jedem Tag mit.

Was noch eine Weile trägt, ist auch der Dank:

Vielen Dank

•	an Herrn Stoll und seine Gärtnerei für den wun­
derschönen Adventskranz in der Kirche

•	an die Helferinnen und Helfer von der Freiwilli­
gen Feuerwehr für den Weihnachtsbaum

•	an unser Kirchenteam, Frau Kull, Frau Traut und 
Frau Belschner, für die schön geschmückte und 
gepflegte Kirche

•	an alle Beteiligten aus der Katholischen Ge­
meinde für den gemeinschaftlichen Ökumeni­
schen Gottesdienst am ersten Advent

•	an unsere Musikerin, Frau Quenzer, und alle 
Musizierenden und Sängerinnen und Sänger 
für ein besinnliches und stärkendes Advents­
singen

•	an alle Beteiligten für ein bärenstarkes Krippen­
spiel

•	für 977,49 € Opfer und Spenden in den Weih­
nachtsgottesdiensten für »Brot für die Welt«

•	für die Gemeinschaft, die wir in allen Gottes­
diensten erleben konnten

•	für alle Zeichen der Wärme, Freundlichkeit und 
Verbundenheit auch in diesen Tagen

Und jetzt haben wir für dieses Jahr die Jahres­
losung geschenkt bekommen: »Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe!« (1. Korinther 16,14).



Auferstehungskirche*
Sonntag, 
9.30 oder 10 Uhr
Haldenrainstraße 200 

Michaelshaus*
Sonntag, 
9.30 oder 10 Uhr 
Wallensteinstraße 11F

Evang. Kirche 
Mönchfeld*
So, 10 Uhr / Di, 19 Uhr
Barbenweg 11

Gemeindehaus Arche 
Sonntag, 9.30 Uhr
Hornemannweg 10

Johanneskirche
Sonntag, 9.30 Uhr
Am Kirchplatz 4

Nazariuskirche
Sonntag, 11 Uhr
Pleibelstraße 2

Michaelskirche
Sonntag, 9.30 Uhr
Föhrstraße 2

Pauluskirche
Sonntag, 11 Uhr
Unterländer Straße 15

Johanneskirche
Sonntag, 9.30 Uhr
Marbacher Straße 13

So, 3. März
Okuli

10.00 
Förg

9.30 Duvill
Musikteam

11.00 
Dangelmaier-Vinçon

11.00 Kirchmäuse
18.00 mittendrin-GD

So, 10. März
Laetare

10.00
H. Mayer

9.30 Krause 
Kirchenchor

11.00 Schätze des 
Gesangbuchs
Ziegler / Krause 

9.30 Ökum. Kanzel-
tausch 
Stohrer / Degen

11.00 Schindler
parallel Kirchmäuse

Di, 12. März 19.00 Medit.-musik. 
Abend-GD J. Maier

So, 17. März
Judika

10.00 Konfirmanden-
Abendmahl J. Maier

9.30 Förg
Posaunenchor

11.00 
Förg

11.00 KLiK 
18.00 Musik und Poesie 

Mi, 20. März 18.00 Evensong 

So, 24. März
Palmsonntag

10.00 Tauf-Gottesdienst
J. Maier

9.30 
Duvill

11.00 
Rupp

9.30 
Rupp

11.00 Mitsing-GD mit 
Popchor Lipan Weber
parallel Kirchmäuse

Mo, 25. März 19.00 Passionsandacht 
Posaunenchor

Di, 26. März 19.00 Medit.-musik. 
Abend-GD J. Maier

19.00 Passionsandacht 
Kirchenchor

Mi, 27. März 19.00 Passionsandacht 
Hilsenbek und Team

Do, 28.März
Gründonnerstag

19.00 Passionsandacht 
Abendmahl Duvill

19.00 Abendmahl
Förg

Fr, 29. März
Karfreitag

15.00 Musikstunde am 
Karfreitag

10.00 Abendmahl
H. Mayer

9.30 Abendmahl
Duvill

11.00 Abendmahl
Krause

11.00 Abendmahl
Lipan Weber

So, 31. März
Ostersonntag

10.00 Feierlicher 
Gottesdienst 
J. Maier

5.30 Osterfeuer Duvill
8.00 Friedhof Duvill 
Posaunenchor
9.30 Duvill

5.30 Krause
9.00 Krause  
Friedhof und Kirche

9.30 
Rupp

6.00 
Dangelmaier-Vinçon
11.00 Ferienwaldheim 
Familien-GD Schindler

Mo, 1. April 
Ostermontag

10.00 GD mit Frühstück 
Bohnet

9.00 Emmaus-Gang
11.00 ACK-GD  
St. Antonius

So, 7. April 
Quasimodogeniti

10.00
Förg

9.30
Duvill

11.00 
Duvill

9.30 
Rupp

11.00 Rupp
parallel Kirchmäuse

Di, 9. April 19.00 Medit.-musik. 
Abend-GD J. Maier

So, 14. April
Misericordias Domini

10.00 Fest-GD zur 
Verabschiedung von  
Pfr. H. Mayer

9.30 
Krause

11.00
Krause

11.00 Fest-Gottesdienst 
Einweihung Fairteiler 
Schindler

11.00 KLiK im 
Johanneshof

Mi, 17. April 18.00 Evensong

So, 21. April
Jubilate

10.00 Konfirmation 
J. Maier, K. Haas

9.30 Krause
Posaunenchor 

11.00 GD mit Demenz-
gruppe
Röhm-Blum / Krause

11.00 DBK-GD 
Lipan Weber 

März / April 

Gottesdienste
der evangelischen Gemeinden Himmelsleiter, Stammheim, Zazenhausen, Zuffenhausen

Der praktische  

Plan zum einfachen  

Heraustrennen.



GD = Gottesdienst | AM = Abendmahl | Fam.-GD = Familiengottesdienst | KLiK = Kleine Leute in der Kirche | Medit.-musik. GD = Meditativ-musikalischer Abendgottesdienst | Ökum. = Ökumenisch | NN = noch zu benennen

 April / Mai  

Gottesdienste
der evangelischen Gemeinden Himmelsleiter, Stammheim, Zazenhausen, Zuffenhausen

Der praktische  

Plan zum einfachen  

Heraustrennen.

Auferstehungskirche*
Sonntag, 
9.30 oder 10 Uhr
Haldenrainstraße 200 

Michaelshaus*
Sonntag, 
9.30 oder 10 Uhr 
Wallensteinstraße 11F

Evang. Kirche 
Mönchfeld*
So, 10 Uhr / Di, 19 Uhr
Barbenweg 11

Gemeindehaus Arche 
Sonntag, 9.30 Uhr
Hornemannweg 10

Johanneskirche
Sonntag, 9.30 Uhr
Am Kirchplatz 4

Nazariuskirche
Sonntag, 11 Uhr
Pleibelstraße 2

Michaelskirche
Sonntag, 9.30 Uhr
Föhrstraße 2

Pauluskirche
Sonntag, 11 Uhr
Unterländer Straße 15

Johanneskirche
Sonntag, 9.30 Uhr
Marbacher Straße 13

Di, 23. April 19.00 Medit.-musik. 
Abend-GD J. Maier

So, 28. April
Cantate

10.00 Sing-Gottesdienst
J. Maier

9.30
Duvill 

11.00 
Duvill

10.00 Konfirmation 
Schindler / Rupp

11.00 GD mit Neuer 
Arbeit  
Dangelmaier-Vinçon

So, 5. Mai
Rogate

10.00
Präd. Dicke

10.00 Konfirmation
Förg

10.00 Konfirmation 
Krause

10.00 Konfirmation
Schindler/Rupp

11.00 KLiK im 
Johanneshof

Di, 7. Mai 19.00 Medit.-musik. 
Abend-GD J. Maier

Do, 9. Mai
Christi Himmelfahrt

10.00 Fam.-GD Jugend-
farm Freiberg
(bei Regen: Michaels-
haus) K. Haas

11.00 Ferienwaldheim 
Tauffest 
Dangelmaier-Vinçon/
Schindler 

So, 12. Mai
Exaudi

10.00 
Präd. Holst

9.30 Abendmahl
Rupp 

11.00 Abendmahl
Rupp 

9.30 Abendmahl
Lipan Weber

11.00 Abendmahl
Lipan Weber
parallel Kirchmäuse

Mi, 15. Mai 18.00 Evensong

So, 19. Mai
Pfingstsonntag

10.00 Feierlicher 
Gottesdienst J. Maier

9.30
Dangelmaier-Vinçon

11.00 
Dangelmaier-Vinçon

11.00 Rupp
parallel Kirchmäuse

Mo, 20. Mai
Pfingstmontag

9.30 
Förg 

So, 26. Mai
Trinitatis

10.00  
Präd. Röhm-Blum

9.30 
Duvill 

11.00 
Duvill

9.30 
Rupp

11.00 Rupp
parallel Kirchmäuse

So, 2. Juni
1. So. n. Tr.

10.00 Fam.-GD 
J.  Maier

9.30
Förg

11.00
Krause

11.00
Förg

* Bitte beachten Sie künftig die wechselnden Gottesdienstzeiten!

Auferstehungskirche
Haldenrainstraße 200
70437 Stuttgart

Michaelshaus
Wallensteinstraße 11F
70437 Stuttgart

Evang. Kirche Mönchfeld
Barbenweg 11
70378 Stuttgart

Nazariuskirche
Pleibelstraße 2
70437 Stuttgart

Michaelskirche
Föhrstraße 2
70439 Stuttgart

Pauluskirche
Unterländer Straße 15
70435 Stuttgart

Johanneskirche
Marbacher Straße 13
70435 Stuttgart

Gemeindehaus Arche 
Hornemannweg 10 
70439 Stuttgart

Johanneskirche
Am Kirchplatz 4
70439 Stuttgart

  

Fo
to

s: 
 D

ie
te

r K
au

ffm
an

n



20 21

Gemeindebrief Himmelsbogen Stuttgart März/April/Mai 2024

Ve
ra

ns
ta

lt
un

ge
n

Ve
ra

ns
ta

lt
un

ge
n

Veranstaltungen
¿¿¿¿

Gemeindecafé
montags | 14.30 Uhr | Johanneshof

04. März:	 »Fit in den Frühling« – Pfarrerin Schindler

06. Mai:	 »Abendmahl an Tischen«  – Pfarrer Rupp

Geselliges Kaffeetrinken, Zeit für Gespräch, 
Begegnung, Musik und gute Worte – wir freuen 
uns auf Ihr Kommen.

Das Vorbereitungsteam des Gemeindecafés



Kirchenschmaus
samstags | 12 Uhr | Pauluskirche

09. März: �Hähnchengeschnetzeltes mit Kartoffel­
gratin

13. April:	� Paniertes Seelachsfilet mit Petersilien­
kartoffeln und Remoulade

11. Mai:	� Piccata Milanese (Hähnchenschnitzel im 
Käsemantel)

Leckeres Essen, Musik und Begegnung – wir freuen 
uns, wenn wir wieder miteinander schmausen 
können.

Kirchenschmaus-Team:  
Daniela Dutschmann-Harach, Tel: 87 20 06 
Pfarrerin Sarah Schindler, Tel: 46 92 17 42



Vortragsreihe der Hospizinitiative
jeweils 19.30 Uhr | Franz-Josef-Fischer-Haus, 
Besigheimer Str. 19

Di, 5. März  
Leiden lindern am Ende eines Lebensweges

Der Vortrag gibt einen Einblick in das frühzeitige 
Erkennen von Schmerzen und anderen belasten­
den Symptomen und die Möglichkeiten von Linde­
rung in der Umsorgung sterbender Menschen.

Referentin: Heike Linder, Palliative-Care-Fachkraft, 
Beraterin für Ethik und Vorsorge im Gesundheits­
wesen

Di, 12. März  
Möglichkeiten der Vorsorge und des Lebens mit 
Demenzerkrankungen

Referent: Günther Schwarz, Diplompsychologe, 
ehem. Fachberatung Demenz Evang. Gesellschaft 
Stuttgart

Mi, 20. März  
Selbstbestimmtes Sterben – Reflexionen zur 
Sterbehilfediskussion

Referent: Stefan Böck, Krankenpfleger, Pflege­
pädagoge

Hospizinitiative Zuffenhausen,  
Tel: 98 79 38 38

¿¿¿¿

Altenclub Zuffenhausen (ACZ)
donnerstags | 14 Uhr | Franz-Josef-Fischer-Haus, 
Besigheimer Str. 19 

21. März:	� »Märchen aus aller Welt« – vorgetragen 
von Melitta Dechaene vom Stuttgarter 
Märchenkreis

18. April:	� »Zehn Frauen im Gespräch« – präsentiert 
von Doro Weiß und Renate Walter

16. Mai:	� »Ein bunter Melodienreigen« – 
präsentiert  vom Stuttgarter Saitenspiel – Leitung: 
Herbert Schneider



Frauenfrühstück Himmelsleiter
Sa, 16. März | 9–11 Uhr | Gemeindehaus Rot

Im Anschluss an das gemeinsame Frühstück wird 
Pfarrer Helmut Mayer von einer Fahrradtour be­
richten, die ihn zu den »Sieben Wegkapellen« führte. 
Es handelt sich dabei um ein 2017 entstandenes 
Projekt, bei dem im Landkreis Dillingen an den neu 
entstandenen Radwegen sieben Kapellen errichtet 
werden sollen, die die Tradition des Kapellenbaus 
in zeitgenössischer Gestaltung fortführen.

Anmeldung bis 13. März bei Frau Groß,  
Tel: 0157 / 50 28 10 86

Kirchengemeinderats-Sitzungen 

Gesamtkirchengemeinde
Do, 11. April | 19 Uhr | Gemeindehaus Rot

      
KGR Himmelsleiter     

Mi, 06. März | 19 Uhr | Gemeindehaus Rot 
Mi, 15. Mai | 19 Uhr | Michaelshaus

 
KGR Stammheim

Do, 07. März | 19.00 Uhr | Gemeindehaus
Do, 16. Mai | 19.00 Uhr | Gemeindehaus 

l l l l 
KGR Zazenhausen

Mi, 06. März | 19.30 Uhr | Gemeindesaal
Mi, 05. Juni | 19.30 Uhr | Gemeindesaal

 
KGR Zuffenhausen

Do, 14. März | 19.30 Uhr | Johanneshof
Do, 06. Juni | 19.30 Uhr | Johanneshof
Alle Sitzungen sind öffentlich und beginnen mit  
»5 Minuten für die Gemeinde«, d.h. Sie können 
Aktuelles, Lob oder Kritik einbringen. 

¿¿¿¿

Lesung

Katrin Köhl: Simone Weil –  radikale Denkerin
Fr, 19. April | 19.30 Uhr | Pauluskirche

Die französische Philosophin 
und Sozialrevolutionärin 
Simone Weil (1909–1943) 
gilt als eine der wichtigsten 
Denkerinnen des 20. Jahrhun­
derts. Ihr kurzes Leben war 
ausgefüllt mit rastloser Arbeit 
und gewerkschaftlichem 

Engagement für die Ausgebeuteten. Zugleich 
verfasste sie Schriften zur Philosophie und Kultur­
philosophie, zu Theologie und Mystik.

Die Historikerin Kathrin Köhl stellt diese beein­
druckende Frau vor, die Pazifismus und Kampf  
im spanischen Bürgerkrieg, Mystik und Agnostik 
miteinander verbindet.

Eintritt: 8 Euro / ermäßigt 4 Euro



Konzert »Music of the Heart«
Sa, 2. März | 18 Uhr | kath. Kirche St. Johannes MV, 
Mönchfeld

Die Akustik-Pop-Band »GLOW« spielt Songs von  
Ed Sheeran, Adele, U2, Tom Odell und viele mehr. 
»GLOW« sind: Jutta Maier, Vocals; Hildegund Trei­
ber, Piano; Peter Hannig, Gitarren; Irene Hammer, 
Flöten;  Rainer Gottfried, Cajón .

Der Eintritt ist frei.

Spenden kommen der Orgel in der kath. Kirche 
Mönchfeld zugute.

An dieser Stelle herzlichen Dank für Ihre groß­
zügigen Spenden bei den Benefizkonzerten von 
»GLOW« in der Weihnachtszeit, die dem Kinder­
hospiz Stuttgart überwiesen wurden.
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Umwelttipp

Heute berichte ich über einen wunderbaren 
Beitrag von Thomas Denzel (SWR) für tagesschau24 
zum Klimaschutz im Garten. Darin finden sich 
wertvolle Tipps, wie man seinen Garten fit für den 
Klimawandel machen kann. Die wichtigsten Punkte 
kurz zusammengefasst:

•	Wiese nicht gießen – spart Wasser und fördert 
Vielfalt

•	Kein Kunstdünger – u.a. entzieht er dem Boden 
Wasser

•	Wasser aus der Regentonne nutzen oder 
automatische Tröpfchenbewässerung (früh­
morgens, seltener, dafür länger – reduziert 
Verdunstung und der Boden nimmt das Wasser 
besser auf )

•	Mit Mulch die Verdunstung reduzieren oder 
offene Flächen mit geeigneten Pflanzen 
abdecken

•	Pflanzen setzen, die wenig Wasser benötigen – 
so hält der Garten auch in Trockenphasen durch 
und Sie sparen Wasser

•	Keinen Torf im Garten verwenden – dieser setzt 
gespeichertes CO₂ frei

•	Wilde Ecken übriglassen – ist gut für die Arten­
vielfalt

Wenn Sie ein paar Minuten Zeit haben, schauen 
Sie rein unter www.tagesschau.de/wissen/klima/
klimaschutz-garten-100.html

Dort finden Sie noch weitere interessante Informa­
tionen für Ihren Garten. Und: Kleinvieh macht auch 
Mist; das stimmt auch für unsere Privatgärten. 
Wenn wir alle beim Gärtnern Ressourcen sparen, 
hilft das unserem Klima beträchtlich!

Christina Cott und das Umweltteam Stammheim

Garten-Tipps in Zeiten des Klimawandels

Wir suchen
... ab sofort

•	eine päd. Fachkraft (m,w,d) für unsere ev./kath 
Kita (dreigruppig) in Stuttgart-Zazenhausen mit 
einem Stellenumfang von 50%.

•	eine päd. Fachkraft (m,w,d) für unseren 
Kleinkindbereich in der Kita Himmelsleiter 
(viergruppig) in Stuttgart-Rot mit einem 
Stellenumfang von 100%.

Die ausführlichen Stellenanzeigen finden Sie auf 
der Homepage der Evangelischen Gesamtkirchen­
gemeinde Himmelsbogen unter der Rubrik offene 
Stellen: 
www.himmelsbogen-stuttgart.de

Gerne erteilt Ihnen Frau Tanja Schwager weitere 
Auskünfte. Tel: 41 45 00 15 (Mo–Do 8–13 Uhr) 
schwager@kirchenpflege-zuffenhausen.de

Zusammenschluss der Kirchenpflegen 
Feuerbach, Weilimdorf und Zuffenhau-
sen zum Standort der Evangelischen 
Regionalverwaltung

Liebe Mitglieder der Kirchengemeinden im 
Dekanat Zuffenhausen!

Die Kirche ist im Wandel 
und sie verändert sich: Die 
Gemeindegliederzahlen 
schrumpfen und mit ihnen 
auch die Kirchensteuerein­
nahmen. Zudem müssen 
die Gebäude der Kirchen­
gemeinden im Blick auf 
Energieeffizienz und zu­
künftige, langfristige Nut­
zung untersucht werden. 

Auch die Verwaltung steht in der ganzen Lan­
deskirche, nicht nur im Dekanat Zuffenhausen, 
vor einem Umbruch: Es werden überall größere 
Einheiten gebildet. So wird geplant, die jetzigen 
Kirchenpflegen Feuerbach, Weilimdorf und Zuffen­
hausen zum 1. April im Oswald-Gemeindehaus in 
Weilimdorf zusammenzuziehen.  
 

Kirchenpflege
Zunächst wird hier eine »Kirchenpflegen-WG« 
gebildet, von der aus die Mitarbeitenden ihre 
bisherigen Aufgaben wie gewohnt wahrnehmen. 

Nach und nach sollen die Aufgaben neu verteilt 
werden und in die neue Organisationsstruktur 
übergehen. Damit wird es dann für die Gemein­
den neue Ansprechpartner*innen für die Themen 
Finanzen, Personal und Kindergärten sowie Bau 
und Liegenschaften geben. Hierüber werden wir 
zu gegebener Zeit informieren. 

Mit dem Übergang in die Evangelische Regional­
verwaltung, der spätestens zum 1. Januar 2026 
erfolgen soll, wird es dann keine Kirchenpflegen 
vor Ort mehr geben, sondern die »Dekanats­
verwaltung« für alle Kirchengemeinden im 
Dekanat Zuffenhausen mit Sitz in Weilimdorf. Als 
Ansprechpartner*in in den Gemeinden vor Ort 
wird das neue Berufsbild Assistent*in der Gemein­
deleitung (AGL) eingeführt, der/die unter anderem 
als Bindeglied zwischen der jeweiligen Gemeinde 
und der Regionalverwaltung fungiert.

Kirchenpfleger Robin Meissner und zukünftiger 
Verwaltungsleiter (Weilimdorf)

Grundsätzlich erwarten wir die Zugehörigkeit zur 
Evangelischen Kirche oder einer Kirche der ACK 
(Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen).

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen wer­
den begrüßt.

Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen senden 
Sie bitte an:

Evangelische Kirchenpflege Zuffenhausen,  
Ilsfelder Str. 10, 70435 Stuttgart oder per Email an 
personal@kirchenpflege-zuffenhausen.de

Der zukünftige Sitz der 
Regionalverwaltung  
in Weilimdorf
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Kirchenmusik 
Stammheim / Zazenhausen / Zuffenhausen 

Veranstaltungs-Newsletter für unsere Konzerte
Ab sofort können Sie sich zum Konzert-Newsletter  
der Pauluskirche anmelden. 

Schicken Sie dafür einfach eine Mail mit »»Anmeldung«« an  
Mathis.Hilsenbeck@elkw.de oder scannen Sie den QR-Code! 

Bei allen Veranstaltungen auf dieser Doppelseite 
ist der Eintritt frei – Spenden erbeten.

¿¿¿¿

Weiteres Konzert
Sa, 10. März | 17 Uhr | Pauluskirche 

Konzert des Handharmonika-Spielrings 
Stammheim-Zuffenhausen

¿¿¿¿

Musik im Gottesdienst

Die folgenden Gottesdienste und Veranstaltungen 
werden von verschiedenen Chören der Gesamt­
kirchengemeinde und den Bläserinnen und 
Bläsern des Posaunenchors Zuffenhausen mit­
gestaltet:

Mitsing-Gottesdienst
So, 24. März | 11 Uhr | Pauluskirche

Im Mittelpunkt des Gottesdienstes steht das ge­
meinsame Singen der vielen neuen und alten 
Lieder aus dem Gesangbuch und aus »Wo wir dich 
loben«. Musikalisch gestaltet von den Sängerinnen 
und Sänger des PopChors Himmelsbogens.

Kantorei im Gottesdienst
Fr, 29. März | 11 Uhr | Pauluskirche

Gottesdienst an Karfreitag, musikalisch gestaltet 
von der Pauluskantorei Zuffenhausen.

Bläser im Gottesdienst
So, 31. März | 9 Uhr | Friedhof Zazenhausen – 
Auferstehungsfeier
So, 31. März | 11 Uhr | Ferienwaldheim Zuffenhausen 
– Gottesdienst am Osterfest
So, 05. Mai | 10 Uhr | Pauluskirche – 
Konfirmationsgottesdienst
Do, 09. Mai | 11 Uhr | Ferienwaldheim Zuffenhausen 
–  Gottesdienst an Himmelfahrt

Kinderchor im Gottesdienst
So, 21. April | 11 Uhr | Pauluskirche 

Mit den Kita-Kindern des Dietrich-Bonhoeffer-
Kinderhauses und den Kinderchorkindern aus 
Zazenhausen.

Do, 09. Mai | 10 Uhr | Jugendfarm Freiberg 

Gottesdienst an Christi Himmelfahrt mit Jugend­
posaunenchor und Kinderchor Zazenhausen

¿¿¿¿

»Aufblühen«

Musik und Poesie zum Nachdenken und Wohl-
fühlen.

So, 17. März | 18 Uhr | Pauluskirche

Herzliche Einladung zur nächsten Ausgabe von 
Musik&Poesie!

Mitwirkende:

Verena Klein – Gesang 
Ralf Reichert – Trompete 
Jonas Geiger – Schlagzeug 
Mathis Hilsenbeck – Piano 
Pfarrerin Sarah Schindler – Poesie

pppp¿¿¿¿

Himmelsbogen-Chorkonzert zu Kantate
Fr, 26. April | 19 Uhr | Johanneskirche Stammheim
So, 28. April | 18 Uhr | Pauluskirche

Aus Anlass des Sonntags Kantate finden im April 
zwei außergewöhnliche Chorkonzerte statt – ein 
Projekt, bei dem alle Chöre unserer Gesamt­
kirchengemeinde Himmelsbogen gemeinsam 
singen, proben und auftreten. Beteiligt sind der 
Chor der Himmelsleiter (Leitung: Birgit Heller), der 
Kirchenchor Stammheim (Leitung: Sabine Stöff­
ler), der Gospelchor Joy Of Voices aus Stammheim 
(Leitung: Michael Stumber), die Pauluskantorei 
Zuffenhausen (Leitung: Ann-Kristin Quenzer), der 
Neue Chor Zuffenhausen (Leitung: Jutta Müller) 
und der PopChor des Himmelsbogens (Leitung 
und Gesamtleitung: Mathis Hilsenbeck).  
Nach einer gemeinsamen Probenphase im April 
erfolgt dann der Auf­
tritt in den beiden 
Kirchen.

Wir laden Sie herz­
lich ein zu diesen 
beiden besonde­
ren Konzerten.

mailto:Mathis.Hilsenbeck%40elkw.de?subject=
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MusikRot

Bei allen Konzerten ist der Eintritt frei –  
um Spenden am Ausgang zur  
Finanzierung der Konzertreihe wird gebeten.

Dem aktuellen Gemeindebrief liegt unsere 
Jahresübersicht bei, die Sie auch ab sofort 
in allen Gemeindehäusern und bei unseren 
Konzerten mitnehmen können.

Gerne nehmen wir Sie auch in unseren 
Newsletter auf – bitte schreiben Sie einfach 
eine Mail an  
MusikRot@Himmelsleiter-stuttgart.de

Gerhard Stähler

»Kopfkino« 
So, 10. März | 17 Uhr | Auferstehungskirche

Das Orchester Karl Stotz aus Stuttgart-Rot präsen­
tiert ein neues Programm mit dem Motto »Kopf­
kino«. Filmmusik trifft auf anspruchsvolle Pop- und 
Unterhaltungsmusik. 

Die Leitung hat Hans-Jürgen Fuchs.

Quartettmusik und Texte  
zur Passionszeit

So, 24. März | 17 Uhr | Auferstehungskirche

Wie wurde Trauer in den letzten 400 Jahren musi­
kalisch und mit Worten ausgedrückt? Der Bogen 
spannt sich vom im 17. Jahrhundert komponierten 
Lamento von Heinrich Schmelzer bis zum berühm­
ten Adagio aus dem Streichquartett op. 11 von 
Samuel Barber.

Es musizieren: Ulrike Fromm-Pfeiffer; Nadine Thé­
riault, Violinen; Işık Korkmaz, Viola; Hrvoje Hresc, 
Violoncello. Texte: Jörg-Michael Bohnet.

Musik zur Todesstunde Jesu
Fr, 29. März | 15 Uhr | Auferstehungskirche

In diesem Jahr wird unsere Musikstunde am Kar­
freitag musikalisch wieder gestaltet von Jutta 
Müller, Klavier und Orgel, sowie Beate Ruffner mit 
ihren Flöten sowie Sopran- und Altsaxofon. Es 
erklingen meditative Stücke u.a. von John Rutter, 
Gilles Martin und Kaiserin Rebecca.

Die Texte zum Karfreitag liest Jörg-Michael Bohnet.

Sechs Hände an drei Klaviaturen
So, 14. April | 17 Uhr | Evang. Kirche Mönchfeld

Die drei KirchenmusikerInnen der katholi­
schen Seelsorgeeinheit »Stuttgarter Madonna« 
(Sommerrain, Steinhaldenfeld, Neugereut, Hofen 
und Mönchfeld) machen gerne zusammen har­
monische Musik in allerlei Formationen. Diesmal 
spielen sie Werke für 2–3 Tasteninstrumente.  
Die evangelische Kirche in Mönchfeld eignet sich 
bestens für dieses Vorhaben, gibt es dort doch 
Orgel, Flügel und Cembalo. Auf dem Programm 
stehen Werke von J. S. Bach, W. A. Mozart,  
C. Reinecke, D. Schostakowitsch u.a. 

Es musizieren: Annette Katscher-Peitz, Hildegund 
Treiber und Antal Vradi.

Bläserkonzert
So, 5. Mai | 17 Uhr | Auferstehungskirche

Das Bläserensemble PRO MUSICA STUTTGART 
gestaltet ein Programm, das mit bis zu 10 Bläsern 
besetzt ist. Die Sinfonietta von Joachim Raff (1822–
1882) ist hierzu ein Beispiel. Vom französischen 
Komponisten Jean Françaix erklingen die sieben 
Tänze aus dem Ballett »Les malheurs de Sophie« 
sowie Sätze aus bekannten Harmoniemusiken von 
W. A. Mozart und Franz Krommer.

Die Leitung hat Jürgen Klenk.

Stuttgart trifft Strasbourg
Fr, 10. Mai | 18 Uhr | Auferstehungskirche

Auch in diesem Jahr findet wieder ein Austausch­
konzert der Stuttgarter Musikschule mit dem 
Streichorchester des Conservatoire aus Strasbourg 
statt. 

Das Zuffenhäuser Streichorchester / Orchester He­
delfingen unter Leitung von Ulrike Fromm-Pfeiffer 
und Christopher Jöckel, das Orchestre junior unter 
Leitung von Mihály Temesvári sowie die Fiedel­
mäuse Zuffenhausen unter der Leitung von Britta 
ter Voert spielen Musik von Beethoven bis hin zur 
James-Bond-Filmmusik.

Fotos auf dieser Seite: Gerhard Stähler
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Die Diakoniestation Zuffenhausen hat sich zum 
1. Januar 2024 der Diakoniestation Stuttgart des 
Evangelischen Kirchenkreises angeschlossen.

Nach dem Weggang von Kirchenpfleger Matthias 
Essig, der zugleich Geschäftsführer der Zuffenhäu­
ser Diakoniestation war, stellte sich die Frage nach 
der zukünftigen Entwicklung der Diakoniestation. 
Allen Beteiligten war wichtig, weiterhin zuverlässig 
qualifizierte ambulante Pflege und Betreuung für 
die Bevölkerung im Himmelsbogen anbieten zu 
können. Nach ersten Sondierungen stand schnell 
fest, dass ein Zusammenschluss mit der Diakonie­
station Stuttgart am sinnvollsten ist. Der Diako­
niestation Stuttgart gehörten nach dem Beitritt 
Möhringens alle Diakoniestationen im Stuttgarter 
Stadtgebiet an – mit einer Ausnahme: der Diako­
niestation Zuffenhausen.

Ziel des Beitritts ist es, als Pflegebereich der Dia­
koniestation Stuttgart vor Ort in Zuffenhausen 
ein leistungsfähiger und verlässlicher Partner für 
hilfe- und pflegebedürftige Menschen und ihre 
Angehörigen zu bleiben. Der Grundsatz der Ge­
meindekrankenpflege in kirchlicher Tradition und 
Trägerschaft wird weiterentwickelt und als Ange­
bot für die Menschen vor Ort spürbar bleiben.

Auch in Zukunft wird an der gewohnten Adresse 
in der Ilsfelder Straße 10 häusliche Pflege mit allen 
ihren Bereichen angeboten werden. Die Beibe­
haltung des Standorts in Zuffenhausen als Teil 

der Kirchengemeinden und Partner der lokalen 
Krankenpflegevereine ist ein elementarer Teil der 
Konzeption. Nur die Verwaltung wird in Bad Cann­
statt zentral erfolgen.

Die neuen Zeiten erkennen Sie an der geänder­
ten Dienstkleidung und am (demnächst) neuen 
Erscheinungsbild der Fahrzeuge. Am hohen 
Standard der Pflege vor Ort und bei den Arbeits­
bedingungen der Mitarbeitenden wird sich nichts 
ändern.

Beide Diakoniestationen verfügen über aus­
gezeichnete und motivierte Mitarbeitende, auf 
die sich KundInnen und PatientInnen verlassen 
können. Ideale Voraussetzungen, um die Kräfte 
zu bündeln und in der Zukunft noch bessere An­
gebote rund um die häusliche Pflege machen zu 
können.

Der Betriebsübergang wurde vom Kirchengemeinde­
rat am 12. Juli 2023 beschlossen und am 21. Dezember 
von Dekanin Elke Dangelmaier-Vinçon und Dekan 
Eckart Schultz-Berg vertraglich unterzeichnet.

Dekanin Elke Dangelmaier-Vinçon



Chor der Himmelsleiter
montags | 19–20.30 Uhr |

bis März 2024 im Gemeindehaus Rot ;  
ab April wieder im Michaelshaus

Kontakt: Birgit Heller, Tel: 07042/ 37 09 74

Jungbläsergruppe
freitags | 15.30–16.15 Uhr | Michaelshaus  
(außer in den Ferien)

Kontakt: Barbara Geiss, Tel: 3 47 08 04

Chöre, Ensembles und musikalische Angebote  
im Himmelsbogen 	  

pppp

Posaunenchor
montags | 20.20 Uhr | Gemeindehaus 
Kameralamtsstr. 13

Kontakt: Albrecht Fröhlich, Tel: 07141 / 92 72 53, 
Albrecht.Froehlich@gmx.de

Gospelchor Joy of Voices
mittwochs | 19.30 Uhr | Christuskirche Korntal

Kontakt: Michael Stumber, Tel: 8 06 80 16

Chöre

Minichor-Spatzen (ab 4 Jahre) 
dienstags | 15 Uhr | Johanneskirche

Kinderchor-Lerchen (ab 1. Klasse) 
dienstags | 16.20 Uhr | Johanneskirche

Kirchenchor 
dienstags | 19.30 Uhr | Johanneskirche

Altflötengruppe 
donnerstags | 18 Uhr | nach Absprache

In den Schulferien finden keine Chorproben statt.

Kontakt: Sabine Stöffler über Gemeindebüro 
Stammheim, Tel: 80 79 43, sabinepost@hannse.de

l l l l

Chöre

Chorspatzen (ab 4 Jahren bis 2. Klasse)
montags | 16-17 Uhr |

Cholibris (ab 2. Klasse)
freitags | 16-17 Uhr |

(außer in den Ferien)

Eingeladen sind alle Kinder im Himmelsbogen! 

Singkreis – offenes Singen für alle, die Lust haben
Mi, | 13. März | 17. April | 16. Mai | 19 Uhr

Alle Angebote in Zazenhausen finden in der Sakris­
tei im Gebäude vor der Kirche statt.  
Kontakt: Ann-Kristin Quenzer, akq@posteo.de

¿¿¿¿

Chöre

Pauluskantorei
dienstags | 20 Uhr | Johanneshof

Neuer Chor
mittwochs | 19.30 Uhr | Johanneshof

Popchor
Proben im Wechsel donnerstags/freitags  
| 19:30 Uhr | Johanneshof

Termine siehe Homepage.

Posaunenchor
mittwochs | 20 Uhr | Evang. Ferienwaldheim 

Bläserausbildung montags 16.30 Uhr | Pauluskirche 
(Anmeldung erforderlich)

Blockflötenkreis
donnerstags | 17.30 Uhr | Johanneshof

Unsere Chöre und Ensembles richten sich an 
alle im Himmelsbogen, die Freude am Singen 
und Musizieren haben! 



30 31

Gemeindebrief Himmelsbogen Stuttgart März/April/Mai 2024

Pe
rs

on
en

Pe
rs

on
en

Personen
¿¿¿¿

Abschied von Pflegedienstleitung 
Dorothee Hartmann

Es war vor genau 13 Jahren und 6 Monaten, dass 
ich die Bereichsleitung für Stammheim und 

Zuffenhausen als stellvertretende Pflege­
dienstleiterin begonnen habe. Gemeinsam 
sind wir durch Höhen und Tiefen gegangen 
und haben es durch das Mitwirken aller 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geschafft, 
Menschen zu helfen und dem Leben ein 
Stück weit Normalität zu geben. Ohne das 
Zusammenwirken aller Beteiligten wäre 
dies nicht möglich gewesen. Deshalb 
an dieser Stelle an alle herzlichen Dank! 
Sieben Jahre durfte ich als Pflegedienst­

leiterin die Station leiten und prägen. Diese Zeit 
ging für mich mit dem Jahresende 2023 zu Ende. 
Ich werde mich neuen Herausforderungen stellen. 
Mit sehr viel Dankbarkeit sehe ich zurück! Nun 
beginnt für mich in Beruf und Familie eine neue 
Aufgabe.

Der Diakoniestation wünsche ich angesichts der 
künftigen Herausforderungen viel Erfolg und Got­
tes Segen, um die Zukunft positiv zu gestalten.  
Da, wo wir gebraucht werden, können wir uns 
einbringen und viel Gutes tun.

Dorothee Hartmann

pppp

Vielen Dank, Christa Oesterle!

Am 1. Januar begann die Zeit des Ruhestands für 
Christa Oesterle. 

24 Jahre lang hat sie – bis 2017 gemeinsam mit 
Ursula Bluthardt und dann mit Claudia Sprenger 
und Brigitte Salathe – im Gemeindebüro Stamm­
heim als Pfarramts-Sekretärin gearbeitet. Das Büro 

ist Dreh- und Angelpunkt, 
hier laufen die Fäden 
unserer Gemeinde zusam­
men. Gemeindebrief, die 
Begleitung und Gewin­
nung der AusträgerInnen, 
Geburtstagsbriefe gingen 
über ihren Schreibtisch. 
Die Kirchenmitglieder­
zahlen hatte sie im Auge, 
die Anmeldungen von 

Taufen, Konfirmationen und Beerdigungen, die 
Abkündigungen für den Sonntags-Gottesdienst 
zusammenzutragen, die Gestaltung der Schau­
kästen... 

Im Namen des Himmelsbogens Stuttgart dan­
ken wir PDL Dorothee Hartmann für ihr Wirken 
in unserer Diakoniestation. Getragen von ihrem 
christlichen Menschenbild prägte sie die Station, 
die Zuwendung zu hilfsbedürftigen Menschen und 
das Miteinander der Mitarbeitenden. Sie hat die 
Station mit ruhiger Hand und großer Umsicht auch 
durch die Wirren der Corona-Zeit gesteuert. Nun 
wendet sie sich neuen Aufgaben im beruflichen 
und familiären Kontext zu. Für diesen Aufbruch 
ins Neue wünschen wir ihr Gottes Segen und gute 
Begleitung.

Dekanin Elke Dangelmaier-Vinçon

Es gäbe noch vieles mehr aufzuzählen, das zu 
ihrem Aufgabenbereich gehörte. Und nicht zu ver­
gessen der Publikumsverkehr im Büro! Und immer 
haben wir eine freundliche, geduldige, zugewand­
te Pfarramtssekretärin erlebt, die ihre Arbeit mit 
viel Liebe und Hingabe ausgeführt hat.

Im Ehrenamt hat sie viele Jahre die Kinderkirche 
mitgestaltet, hat im Kirchenchor mitgesungen, war 
eine Periode im Kirchengemeinderat und hat über 
viele Jahre bei Gemeinde- und Mitarbeiterfesten 
tatkräftig mitgeholfen. Außerdem ist sie seit vielen 
Jahren im Vorstand des Krankenpflegevereins und 
wird uns da als Schriftführerin erhalten bleiben.

Wir danken Christa Oesterle von Herzen für ihr 
Engagement für unsere Gemeinde. Wir wünschen 
ihr, dass sie sich von Gottes Segen getragen weiß 
in ihrem neuen Lebensabschnitt.

Erika Schittenhelm



Wieder ein Abschied in der Himmels-
leiter: Pfarrer Helmut Mayer geht in den 
Ruhestand

Lieber Herr Mayer,

seit 2011 waren Sie für 
die Seelsorge in den 
Alten- und Pflegeheimen 
der Himmelsleiter und 
Zuffenhausens zustän­
dig. Sie waren aber nicht 
nur ein Seelsorger, der 
ein offenes Ohr für die 
Bewohner*innen und für 
die Mitarbeitenden hatte 
und der viele Menschen 

auf ihrem letzten Weg begleitete. Sie waren zudem 
Anwalt der Menschen, die weder fit noch jung und 
dynamisch sind und die in unserer Gesellschaft oft 
übersehen werden. Immer wieder mahnten Sie, 
diese Menschen und ihre Bedürfnisse in den Blick 
zu nehmen und für sie zu sorgen. Ohne schrille 
Töne, aber unüberhörbar. Mit großer Sorgfalt 
und Liebe gestalteten Sie die Gottesdienste in 
den Häusern. Darüber hinaus waren Sie uns ein 
geschätzter, liebenswerter und liebenswürdiger 
Kollege, der bereitwillig aushalf, wo er gebraucht 
wurde. Sie hinterlassen eine schmerzliche Lücke im 
Himmelsbogen. Haben Sie Dank für alles, was Sie 
geleistet haben, und bleiben Sie behütet in dem 
neuen Lebensabschnitt, der vor Ihnen liegt.

Dekanin Elke Dangelmaier-Vinçon
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SCHAUFENSTER 

Zuffenhausen
Die ZUFFKA – für nachhaltige Mobilität

Am 17. Januar 2024 erhielt die Zuffka den Umwelt­
preis der Stadt Stuttgart 2023, der seit 1984 vom 
Gemeinderat verliehen wird. Mit diesem Preis 
werden herausragende Projekte von Bürgerinnen 
und Bürgern, Vereinen, Bildungseinrichtungen etc. 
rund um das Thema Nachhaltigkeit ausgezeichnet.

Seit Sommer 2019 prägt die Zuffka das Stadtbild 
von Zuffenhausen wie auch von Rot und Stamm­
heim. Die Zuffka – eine Wortschöpfung aus Zuf­
fenhausen und Rikscha – ist ein quietschgelbes 
elektrisches Fahrrad mit der Möglichkeit, bis zu 
zwei Personen zu transportieren. Sie ist ein Projekt 
des Bürgervereins Zuffenhausen. Die Anschaffung 
wurde über Spenden finanziert.

Ein kompetentes Team aus ca. sieben ehrenamt­
lichen Fahrerinnen und Fahrern chauffiert seine 
Passagiere sicher und zuverlässig von Montag bis 
Freitag von 10 bis 17 Uhr zu allen gewünschten Zie­
len im Umkreis von Zuffenhausen. Die Fahrerinnen 
und Fahrer begleiten mobilitätseingeschränkte 
Personen zum Einkaufen, zur Bank, zum Arzt und 
zu sonstigen persönlichen Terminen. Der Service 
ist für alle kostenfrei.

In und um Zuffenhausen gibt es Wohngebiete, die 
sehr schlecht oder gar nicht an den ÖPNV ange­
schlossen sind. Auch die fußläufige Nahversorgung 
fehlt. Dies bereitet gerade älteren Menschen fast 
unüberwindbare Hürden.

Unser Fahrservice holt die Personen zu Hause ab, 
fährt sie zum gewünschten Ziel und bringt sie 
wieder sicher nach Hause. Auch beim Ausladen der 
Einkäufe wird geholfen. Rollatoren können eben­
falls transportiert werden. Der Service findet bei 
(fast) jedem Wetter statt.

Das Preisgeld von 3.500 Euro ist in ein neues 
Fahrzeug geflossen, das im Herbst 2023 nach der 
langen Laufzeit dringend benötigt und erworben 
wurde.

Der Bürgerverein freut sich über neue Fahrerinnen 
und Fahrer für die Zuffka!

Bürgerverein e. V. Zuffenhausen,  
christina.kolb@web.de

Zuffka-Tel: 0176 / 42 03 28 06

»mittendrin« feiert Abschied:  
Alles hat seine Zeit – schön war's

So, 03. März | 18 Uhr | Pauluskirche

Liebe FreundInnen und Bekannte, liebe ehemalige 
MitarbeiterInnen des mittendrin, hallo alle mitein­
ander und mittendrin,

Sie/ihr alle habt in den letzten 22 Jahren auf ir­
gendeine Weise beim »mittendrin«-Gottesdienst in 
Zuffenhausen mitgewirkt und habt ihn durch eure 
Teilnahme aktiv unterstützt. Der »mittendrin« wird 
nun leider beendet. Wir machen noch einen letz­
ten Gottesdienst, um die Sache rund zu machen 
und uns von allen zu verabschieden.

Zu diesem Gottesdienst möchte ich euch und Sie 
ganz herzlich einladen. Wir wollen zurückschau­
en, nach vorne schauen und einfach miteinander 
feiern.

Im Namen des aktiven Teams grüße ich Sie und 
euch herzlich�

Peter Blum

Fest-Gottesdienst zur Eröffnung des 
Fairteilers

So, 14. April | 11 Uhr | Pauluskirche

Viele Menschen, ein Herzensprojekt! Wir haben ge­
plant, getüfftelt und gebaut.

Nun steht es und kann hoffentlich vielen Men­
schen in unserem Stadtbezirk Gutes tun: unser 
Fairteiler-Häusle in der Einfahrt der Pauluskirche.

Geplant und realisiert hat es Azubi Paul Albrecht 
im Rahmen seines Ausbildungsprojekts bei der 
Firma Schaaf.

Ab dem 14. April können (gerettete) Lebensmittel 
gebracht oder umsonst abgeholt werden. Außer­
dem gibt es eine regelmäßige Mittagessen-Ausga­
be im Glas durch Supp-Optimal Stuttgart e.V.

Gemeinsam mit Foodsharing Stuttgart e.V., Supp_
Optimal Stuttgart e.V., der Straßenuniversität Stutt­
gart, Ehrenamtlichen der Evang. Kirchengemeinde 
Zuffenhausen und des Stadtbezirks sowie der 
großen Unterstützung von Schaaf GmbH und dem 
Bezirksbeirat wurde dieses gemeinnützige Projekt 
auf die Beine gestellt.

Das ist ein Grund zu feiern. Herzliche Einladung  
zum Gottesdienst! Danach wird es ein buntes Fest 
mit Mittagessen für alle rund um die Pauluskirche 
und das Fairteiler-Häusle geben. Für Klein und 
Groß wird etwas geboten sein.

Im Namen des gesamten Organisationsteams:  
Pfarrerin Sarah Schindler

Kennen Sie schon unseren kleinen, 
feinen Weltladen?

Für alle Zugezogenen: hier bekommen Sie ein 
buntes Faires Sortiment an Kaffee, Schokolade, 
Körben und vielen schönen Geschenkideen. Man 
sagt auch, der schönste Laden in Zuffenhausen! 
Schauen Sie rein:  
Besigheimer Straße 19, 70435 Stuttgart  
Mo–Fr: 10–12 und 16–18 Uhr, Sa: 9–13 Uhr

Wir freuen uns!�  Ihr Weltladenteam

Von links: Matthias Bauer, Kurt Christ-
mann, Georg Kosubek, Martin Schwarz, 
Karin Strohmaier (BV), Ute Dümcke 
(BV), Susanne Bödecker, Bürgermeister 
Pätzold, Michael Schiewe

Z U F F E N H A U S E N
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Supp_optimal – Essen für alle 
freitags, ab 12 Uhr 
Michaelshaus 
Kontakt: Lilo Schulz, 
Tel: 0157 / 74 69 75 13 

Frühstückstreffen für Frauen  
Sa, 06.04. und 04.05. 
9 Uhr, Michaelshaus  
Kontakt: Gaby Gruner, 
Tel: 84 25 36

Kreis um die Bibel 
Fr, 05.04., 03.05., 18.30 Uhr 
Michaelshaus 
Kontakt: Elfriede Rollbühler,  
Tel: 84 73 26 oder 
Tilmann Gruner, Tel: 84 25 36

Bad Liebenzeller Bibelstunde  
14-täglich donnerstags außer­
halb der Ferien (in den ungeraden 
Kalenderwochen)  
14.30 –15.30 Uhr, Gemeindehaus 
Mönchfeld 
Kontakt: Frau Arndt, Tel: 84 04 42

Männergruppe 
Do, 07.03., 21.03., 04.04., 18.04., 02.05. 
und 16.05.,  
9 Uhr, Michaelshaus 
Kontakt: Tilmann Gruner, 
Tel: 84 25 36

Seniorentanz 
14-täglich donnerstags außerhalb 
der Ferien (in den geraden Kalender­
wochen) 
14.15–15.45 Uhr Gemeindehaus 
Mönchfeld (Änderungen vorbehal­
ten) 
Leitung: Gundula Schneider –  
Tanzleiterin für Seniorentanz,  
Tel: 6 40 40 67  
Mail: dance.lady@t-online.de 
Anmeldung erforderlich

Blau-Kreuz-Selbsthilfe-Gruppe 
freitags von 19 –21 Uhr, 
Michaelshaus 
Kontakt: Renate und Mathias Kahl 
Tel: 84 15 61, oder 0175 / 1 66 00 78 
Mail: kahl-stuttgart@t-online.de

Ökumenischer Seniorenkreis 
Mönchfeld 
Fr, 01.03., 18 Uhr Weltgebetstag,  
kath. Kirche St. Johannes, 
Steinbuttstr. 45, Mönchfeld,  
Di, 09.04., 14.30 Uhr 
Vortrag: »Mühlhausen und der Max-
Eyth-See einst und jetzt« 
Referent: Wolfgang Zwinz, Gemein­
dehaus Mönchfeld 
Di, 14.05., 14.30 Uhr: Maiandacht in 
der Hauskapelle Haus St. Ulrich 
Kontakt: Helmut Baur, 
Tel: 8 40 29 15  
Mail: hubaur@gmx.de 
Mercedes Gröger, Tel: 53 62 63 
Gabriele Luth, Tel: 84 11 62 
Anmeldung und Info bei Helmut 
Baur.

 

Frauenkreis 
Do., 07.03., 04.04., 02.05., 
15 Uhr, Versammlungsraum

Biblisches Textgespräch  
Do, 14.03., 11.04., 16.05.,    
20 Uhr, Versammlungsraum 
Informationen: Mareike Hilsenbek, 
Tel: 55 64 42 oder  
mareike.hilsenbek@gmx.de

Archecafé 
Fr, 15.03., 12.04., 03.05.,  
15 Uhr, Arche

Seniorenmittagstisch  
Mi, 06.03., 13.03., 20.03., 10.04., 17.04., 
24.04., 08.05. und 15.05., 12 Uhr 
Gemeindehaus 
Den Speiseplan entnehmen Sie 
bitte den Aushängen.

Geburtstagsbesuchsdienst 
Di, 26.03., 30.04., 28.05.,   
13.30 Uhr, Versammlungsraum

Ökumenisches Friedensgebet 
Mo., 04.03., Ostermontag 01.04., 
06.05., 18 Uhr 
vor/in der kath. Gut-Hirten-Kirche

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
mittwochs, 19 –21 Uhr, 
Versammlungsraum 

l l l l 

Frauengruppe Zazenhausen  
Kontakt: Birgit Meazzi 
bmeazzi@gmail.com

Gemeindecafé  
Jeden 1. Samstag im Monat von 
14.30 –16.30 Uhr im Gemeindesaal  
Kontakt: Karin Günther,  
Tel: 8 49 16 16 

HausBibelKreis 
14-täglich freitags, 19.30 Uhr an 
verschiedenen Orten oder im 
Gemeindesaal  
Kontakt: Pfarrerin Stephanie Krause  
oder Michael Göpfert,  
Tel: 0151 / 58 84 49 82

¿¿¿¿
Alzheimer-Betreuungsgruppe  
mittwochs, 14.30–17.30 Uhr, 
Johanneshof; Kontakt:  
Eva Röhm-Blum, Tel: 8 26 41 85

Besuchsdienst »Zeit schenken« 
Heike Linder und Angelika Zöller,  
Tel: 67 32 82 91

Bücherecke  
freitags, 16–18 Uhr, Pauluskirche 
Kontakt: Gemeindebüro,  
Tel: 41 45 00 40

Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe 
montags, 19.30–21 Uhr, Johanneshof, 
Treffpunkt für Betroffene und 
Angehörige:  
Wilma Haug, Tel: 8 89 59 20 
Thomas Hartmann, Tel: 94 57 90 95 

Gesprächskreis für Frauen 
i.d. R. jeden ersten Mittwoch im 
Monat,  19 Uhr, Paulusstüble 
Kontakt: Gisela Lener, Tel: 8 26 48 64

Geburtstagsbesuchsdienst 
Di, 12.03., 18 Uhr, Johanneshof 

Hospizgruppe Zuffenhausen 
Kontakt: Mary Kling,  
Tel: 0173 / 8 48 84 10

Weitere Angebote, Termine,  
Gruppen und Kreise
Die komplette Terminübersicht finden Sie auf 
unser Webseite:

www.himmelsleiter-stuttgart.de

https://www.himmelsleiter-stuttgart.de
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Freud und Leid

10.11.	 Johanna Stahl
13.11.	 Karl Bäuerle
17.11.	 Lore Löhlein
28.11.	 Frida Kern
01.12.	 Doris Meindl
13.12.	 Christa Kramer
14.12.	 Ute Köhler
21.12.	 Georg Schmidt
05.01.	 Rolf Schlichenmaier
08.01.	 Manfred Schneider
15.01.	 Sofia Schuller
18.01.	 Gerda Wollensack

¿¿¿¿
23.10. Otto Dieter Ehrle
31.10. Christel Gunzert
08.11. Hermann Eckert
09.11. Werner Erkert
24.11. Wilhelm Hartmann
04.12. Sabine Kronenberger
08.12. Gerda Hell
13.12. Friedrich Weber
18.12. Ruth Frank
14.12. Viktor Schwarz
11.01. Elli Riemer

Taufen
Wir begrüßen:

¢¢¢¢

12.11. Jascha Roschke
12.11. Emma Lochscheider
12.11. Antonia Althoff
12.11. Alina Jauß

pppp

31.12. Jens Idler

l l l l

17.12. Aria Baumann

Bestattungen
Wir trauern um:

¢¢¢¢

08.11. Hannes Eckart Goltzsch
13.11. Gerhard Matter
24.11. Ilona Weckerle
27.11. Edgar Bischof
30.11. Irmgard Blau
05.12. Horst Böckle-Saeftel
12.12. Eva Jacob
20.12. Margot Coster
29.12. Adolf Eitel
03.01. Wolfgang Schleith
05.01. Helga Paul
16.01. Edith Leu
16.01. Elisabeth Patscher
16.01. Wolfgang Knape
19.01. Eugenie Reinhardt
19.01. Heinrich Kemler

Stand: 19. Januar 2024

Wenn Sie nicht möchten, dass kirchliche Amtshandlungen 
(Taufe, Konfirmation, Trauung, Bestattung), die Ihre Person 
betreffen, im Gemeindebrief veröffentlicht werden, dann 
können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen. Teilen 
Sie uns bitte Ihren Widerspruch rechtzeitig unter Beachtung 
des Redaktionstermins an die Redaktionsadresse mit  
(s. Impressum). Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und 
eine Veröffentlichung der Amtshandlung unterbleibt. 
Selbstverständlich können Sie den Widerspruch jederzeit 
zurückziehen. Auch hier bitten wir um Mitteilung.
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Die ev. Kirchengemeinden in Stuttgart und das 
Evangelische Kreisbildungswerk bieten auch im 
kommenden Halbjahr zahlreiche interessante Veran­
staltungen an: Vorträge, Exerzitien, Stadtteilspazier­
gänge, Diskussionsveranstaltungen, Kirchenführun­
gen, interreligiöse Begegnungen…

Sie finden die Bildungsangebote im neuen Programm­
heft von Hospitalhof und Kreisbildungswerk, das in 
Ihren Gemeinden ausliegt. Und natürlich auch stets 
aktualisiert und ggf. ergänzt auf unserer Homepage 
www.kreisbildungswerk-stuttgart.de

Wir freuen uns sehr über Ihren Besuch, aber auch über 
Fragen und Anregungen. Es grüßt Sie herzlich

Ihr Team vom Evang. Kreisbildungswerk Stuttgart

BIWAQ VorOrt
Frischer Wind in der Wallenstein
straße 15A

Seit Anfang des Jahres wird in Räumlichkeiten der 
Kirchengemeinde Himmelsleiter in der Wallens­
teinstraße 15A das Büro für das Projekt »BIWAQ Vor­
Ort – Digitale Bildung, Beratung und Begegnung 
in sechs Stuttgarter Stadtteilen« hergerichtet.

Das Projekt wird im Programm »Bildung, Wirt­
schaft, Arbeit im Quartier – BIWAQ« durch das 
Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwick­
lung und Bauwesen und die Europäische Union 
über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) 

gefördert. Ziel von BIWAQ ist es, Bewohner*innen 
in benachteiligten Quartieren und Stadtteilen bei 
ihrer Integration in den Arbeitsmarkt zu unterstüt­
zen und ihre gesellschaftliche Teilhabe zu fördern.

Die Teilnahme am Projekt ist freiwillig, kostenlos 
und für Bürgergeldbeziehende zwischen 18 und 65 
Jahren.

Gesellschaft für Jugendsozialarbeit und 
Bildungsförderung e.V. (GJB); BIWAQ VorOrt 
Wallensteinstraße 15A,  
70437 Stuttgart-Freiberg 
Tel: 22 99 341, Fax: 22 99 349 
biwaq@ulmer-strasse.net 
Mo-Fr, 9–15 Uhr

Das neue 
Bildungsprogramm!

Abbildung aus einem Projekt in Darmstadt

Wolfgang



38 39

Gemeindebrief Himmelsbogen Stuttgart März/April/Mai 2024

Ad
re

ss
en

/I
m

pr
es

su
m

Gemeindebrief der evangelischen  
Gemeinden Himmelsleiter, Stammheim,  
Zazenhausen, Zuffenhausen

Redaktion: Karin Bauer, Claudia Metzner,  
Karin Nieß, Wilma Romeis, Volkmar Rupp,  
Elisabeth Schneeweiss-Bauer, Thomas Siegel 

Evangelische  
Gesamtkirchengemeinde 
Himmelsbogen Stuttgart

Vorsitzende  
Karin Nieß 
Tel: 84 64 36

Kirchenpflege  
Ilsfelder Str. 10 
70435 Stuttgart  
Tel: 41 45 00-00 
Mo –Do, 8–12 Uhr

Diakoniestation Stuttgart 
Pflegebereich Zuffenhausen 
Pflegedienstleitung  
Sandra Lässig 
Ilsfelder Str. 10, 70435 Stuttgart 
Tel: 2 30 50 15-0

Diakoniestation Stuttgart  
Pflegebereich Mühlhausen  
Pflegedienstleitung 
Helmut Schumacher 
Mönchfeldstr. 12, 70378 Stuttgart 
Tel: 55 03 85-380 

Kreisdiakoniestelle Stuttgart 
Sozialer Beratungsdienst 
Zuffenhausen 
Ilsfelder Str. 10, 70435 Stuttgart 
Tel: 87 20 06 
info@kds-zuffenhausen.de 
www.kreisdiakoniestelle- 
stuttgart.de

Dekanatamt Zuffenhausen 
und Pfarramt Johanneskirche 
Dekanin  
Elke Dangelmaier-Vinçon 
Ilsfelder Str. 10 
70435 Stuttgart 
Mobil: 0163 / 7 59 76 98 
oder 41 45 00-50 
Mail: elke.dangelmaier-vincon 
@elkw.de

Dekanatssekretärin 
Claudia Sprenger 
Tel: 41 45 00-50 
Mail: dekanatamt.zuffenhausen 
@​elkw.de

Pfarrerin Anna Förg 
Ilsfelder Str. 10 
70435 Stuttgart 
Tel: 0163 / 4 41 11 07 
Mail: anna.foerg@elkw.de

Pfarramt Pauluskirche 
Pfarrerin Susanne Lipan Weber 
Ilsfelder Str. 10 
70435 Stuttgart 
Tel: 01578 / 5 30 92 21 (dienstl.) 
Mail: susanne.lipan.weber 
@elkw.de

Pfarrerin Sarah Schindler 
Ilsfelder Str. 10 
70435 Stuttgart 
Tel: 46 92 17 42 
Mail: sarah.schindler@elkw.de

Gemeindebüro Michaelskirche 
Föhrstr. 2A 
70439 Stuttgart 
Tel: 8 26 36 60 
Mail: pfarramt.zuffenhausen. 
michaelskirche@elkw.de 
Do, 9–12 Uhr

Pfarramt Michaelskirche 
Pfarrer Volkmar Rupp 
Föhrstr. 2A  
70439 Stuttgart 
Tel: 8 26 36 60 
Mail: volkmar.rupp@​elkw.de

Dekanatskantor  
Mathis Hilsenbeck 
Ilsfelder Str. 10 
70435 Stuttgart 
Tel: 0176 15 / 96 58 62  
Mail: mathis.hilsenbeck@elkw.de

Jugendreferentin 
Hoa-Quynh Rex  
Tel: 0178 / 8 83 98 91 
hoa-quynh.rex@ejus-online.de 

Dietrich-Bonhoeffer-
Kinderhaus 
Bietigheimer Str. 11,  
70435 Stuttgart 
Leiterin: Ursula Herrenleben 
Tel: 46 99 99 61 
Mail: dbk@kirchenpflege- 
zuffenhausen.de 
Mo–Fr, 7.30 –13.30 Uhr

Adressen
¢¢¢¢

Himmelsleiter
www.himmelsbogen-stuttgart.de

Gemeindebüro 
Rotweg 176, 70437 Stuttgart 
Tel: 8 40 26 00 
Mail: gemeindebuero.stuttgart. 
himmelsleiter-west@​elkw.de 
Mo–Mi, 8.30 –11 Uhr

Evangelisches Pfarramt  
Himmelsleiter West (Rot) 
stellvertretende Geschäfts
führung: Pfarrerin Anna Förg 
Rotweg 176  
70437 Stuttgart  
Tel: 84 13 20 
Termine auf Anfrage unter 
0163 / 4 41 11 07 
Mail: pfarramt.stuttgart. 
himmelsleiter-west@elkw.de

Evangelisches Pfarramt  
Himmelsleiter Ost (Mönchfeld) 
Pfarrerin Jutta Maier 
Barbenweg 13 
70378 Stuttgart 
Tel: 1 20 16 77 
Mail: pfarramt.stuttgart. 
himmelsleiter-ost@elkw.de

Altenheimseelsorge  
Pfarrer Helmut Mayer 
Wallensteinstr. 15B  
70437 Stuttgart 
Tel: 6 72 05 10 
Mail: Altenheimseelsorge. 
Zuffenhausen@elkw.de

Jugendreferentin 
Katharina Haas  
Tel: 0163 / 6 17 38 81 
Mail: katharina.haas 
@ejus-online.de

Ev. Kindergarten Stammheim 
Kameralamtsstr. 11 
Leiterin: Andrea Schmidt 
Tel: 80 25 93 
Mail: kiga-stammheim 
@t-online.de 
Mo–Fr, 7.30 –13.30 Uhr 
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Zazenhausen
www.himmelsbogen-stuttgart.de

Gemeindebüro 
Richbodstr. 18 
70437 Stuttgart 
Tel: 84 32 02 
Mail: gemeindebuero. 
zazenhausen@elkw.de 
Di, 9 –12 Uhr

Evangelisches Pfarramt  
Pfarrerin Stephanie Krause  
Richbodstr. 18  
70437 Stuttgart 
Tel: 84 32 02  
Mail: pfarramt.zazenhausen@
elkw.de

Ev.-Kath. Kindertagesstätte 
Zazenhausen 
Frundsbergstr. 27 
Leiterin: Birgit Klietz-Melcher 
Tel: 84 24 67 
Mail: ev.-kath.kita.-zazenhausen@
t-online.de 
Mo–Fr, 7.30 –15.30 Uhr

¿¿¿¿

Zuffenhausen
www.himmelsbogen-stuttgart.de

Gemeindebüro Zuffenhausen 
Ilsfelder Str. 10, 70435 Stuttgart 
Tel: 41 45 00 40 
Mail: gemeindebuero. 
zuffenhausen@elkw.de 
Mo – Fr, 9 –11, Di,  Do, 14 –16 Uhr

Kita Himmelsleiter in Rot  
Leiterin: Andrea Schmidt  
Fleiner Str. 69 
Tel: 81 07 08-10 
Mail: ev-kita-himmelsleiter 
@himmelsleiter-stuttgart.de 
Mo–Fr, 8 –15 Uhr

Ev. Kindergarten Mönchfeld 
Barbenweg 9  
Leiterin: Erika Mantsch  
Tel: 84 52 74 
Mail: Ev-Kiga-Moenchfeld 
@himmelsleiter-stuttgart.de 
Mo–Fr, 7.45 –13.45 Uhr

pppp

Stammheim
www.himmelsbogen-stuttgart.de

Gemeindebüro 
Kameralamtsstr. 7 
70439 Stuttgart 
Tel: 80 79 43 
Mail: gemeindebuero@ 
ev-kirche-stammheim.de 
Mo, Mi und Fr, 8 –12 Uhr 
Do, 14-16 Uhr

Evangelisches Pfarramt II 
Pfarrerin Sibylle Duvill 
Kameralamtsstr. 7 
70439 Stuttgart 
Tel: 0176 / 83 20 09 30 
Mail: sibylle.duvill@elkw.de

Jugendreferentin 
Hannah Brinkmann 
Tel: 0178  / 3 67 00 42 
Mail: hannah.brinkmann@ 
ejus-online.de

Diakonin 
Beate Kaag-Binder 
Tel: 0178  / 3 67 02 03 
Mail: beate.kaag-binder@ 
ev-kirche-stammheim.de

V.i.S.d.P.: Elke Dangelmaier-Vinçon
Auflage: 9.200 Stück
Satz und Layout: Wolfgang Meininger
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Entsetzt euch nicht! Ihr 
sucht Jesus von Nazareth, 
den Gekreuzigten. Er ist 
auferstanden, er ist nicht 
hier.  

MARKUS 16,6

April   
Seid stets bereit, jedem 
Rede und Antwort zu 
stehen, der von euch 
Rechenschaft fordert 
über die Hoffnung, die 
euch erfüllt.   

1. PETRUS 3,15

Mai   
Alles ist mir erlaubt, 
aber nicht alles dient 
zum Guten. Alles ist mir 
erlaubt, aber nichts soll 
Macht haben über mich.  

1. KORINTHER 6,12

Der Himmelsbogen 
ist jetzt online!

Seit Anfang des Jahres ist der 
neue Webauftritt der Gesamt
kirchengemeinde Himmelsbogen 
online zu finden:
www.himmelsbogen-stuttgart.de
Schauen Sie mal rein!

http://www.himmelsbogen-stuttgart.de

